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Natur, Umwelt & Landwirtschaft

Sport- & Vereinsnachrichten

Kulturelles

Senioren & Soziales

Volkshochschule

Kinder, Jugend & Bildung

Die Gemeinde gratuliert

Rathaus & Bürgerservice

Termine & Allerlei

12. April 2026, 14:00 Uhr

Erzählcafé

Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3

18. April 2026, 14:00 Uhr

Frühjahrskonzert

Aula der Grund- und Mittelschule

21. März 2026, 17:00 Uhr

Gospelkonzert mit „Voices of Joy“

Pfarrkirche Bergkirchen

26. März 2026, 18:30 Uhr

Vernissage

Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3

4. April 2026, 14:30 Uhr

Oster-Café

Alte Schule Lauterbach, Am Kreuzweg 6

21. März 2026, 14:00 Uhr

Repair Café

Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3

WERDEN SIE IHRE
SCHWERE LOS

Mit unseren individuellen

Aufzuglösungen!
Aufzugbau &

Service seit 1983

www.butz-neumair.de
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Wegweiser durch das Rathaus
Rathaus

Johann-Michael-Fischer-Straße 1
85232 Bergkirchen
Telefon:  08131 / 66 99-0
Telefax:  08131 / 66 99-119
E-Mail: gemeinde@bergkirchen.de
Internet: www.bergkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.   8:00 – 12:00 Uhr
Do.  15:00 – 18:00 Uhr

Sozialbüro
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3
Telefon: 08131 / 273 15-25
E-Mail:  ute.hoenle@bergkirchen.de

Öffnungszeiten: 
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr 
 15:00 – 18:00 Uhr 

Bücherei 
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3
Telefon: 08131 / 273 15 20

Öffnungszeiten: 
Mittwoch: 17:30 – 19:00 Uhr
Samstag:  13:30 – 16:00 Uhr
jeden 1. Do. im Monat: 16:30 – 18:00 Uhr

Aufgabenbereich Sachbearbeiter/
Amt

Telefon 08131/
6699-Durchwahl

Zi.-Nr./ 
Stock

E-Mail

1. Bürgermeister Herr Axtner -0 Anmeldung 
Vorzimmer

gemeinde@bergkirchen.de

Vorzimmer Bürgermeister
Presse- und  
Öffentlichkeitsarbeit

Frau Lindermüller -0 213/OG gemeinde@bergkirchen.de 
pressestelle@bergkirchen.de

Geschäftsleitung Frau Probst -117 211/OG gemeinde@bergkirchen.de

Bauamt (Allg. Bau- Frau Ramsteiner -123 206/OG bauamt@bergkirchen.de
angelegenheiten) Frau Glötzl -121

Frau Bloch -124

Frau Kandler -127

Bauamt Tiefbau Herr Gries -122 205/OG bauamt@bergkirchen.de

Beiträge Kanal u. Wasser Frau Fischer -131

Wassermeister Herr Brünnert -128 205/OG bauamt@bergkirchen.de

Bauamt, Kommunaler Hoch- Herr Neuhäusler -125 201/OG bauamt@bergkirchen.de
bau, Gebäudemanagement

Personal Frau Mayr -132 210/OG personal@bergkirchen.de

Frau Solleder -133

Frau May -136

Frau Kaden -138

Standesamt, Fundbüro,
Feuerwehrabrechnungen

Frau Buchner -141 105/EG standesamt@bergkirchen.de

Einwohnermeldeamt/ Frau Fink -143 106/EG einwohnermeldeamt@bergkirchen.de

Gewerbeamt Frau Haas -142

Frau Gazdag -144

Kasse Frau Egger -151 111/EG kasse@bergkirchen.de

Frau Drittenpreis -153

Feuerwehrangelegenheiten Herr Brummer -161 michael.brummer@bergkirchen.de

Steueramt Frau Watson -154 111/EG steueramt@bergkirchen.de

Frau Esen -152

Kämmerei Herr Weigl -158 113/EG kaemmerei@bergkirchen.de

Herr Ahammer -155 111/EG

Kindertagesstättenwesen Frau Laws -139 113/EG claudia.laws@bergkirchen.de

Jugendbüro Herr Landendinger -165 Bruggerhaus jugendarbeit@bergkirchen.de

Frau Kokai -166

Sozialbüro Frau Hönle 27 315-25 Bruggerhaus ute.hoenle@bergkirchen.de

Bauhof Zu erreichen über die Gemeindeverwaltung
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Zusammenhalt ist das, was unsere Ge-
meinde so stark macht!

Unsere Gemeinde Bergkirchen lebt von 
dem Engagement, dem Zusammenhalt 
und der Verlässlichkeit vieler Menschen, 
die sich Tag für Tag für unser Gemein-
wohl einsetzen. Vielen Dank an alle, die 
sich füreinander und miteinander für 
alle Bürgerinnen und Bürger einsetzen 
und durch ihr Schaffen unsere Gemeinde 
lebens- und liebenswert machen.
Das neue Jahr hat mit viel Engagement 
unserer Jugend begonnen: Mit der Un-
terstützung unserer Gemeindejugend-
pflege haben unsere Jüngsten einen ei-
genen Song im inklusiven Musikprojekt 
geschaffen: Ein Song für Bergkirchen. 
Ein wirklich sehr gelungenes Projekt, das 
uns weiter in diesem Jahr begleiten 
wird. Vielen Dank an alle, die sich enga-
giert haben!
Ende Januar haben wir auch den neu re-
novierten Jugendraum im Kulturhaus 
Eschenried mit kirchlichem Segen einge-
weiht. Vielen Dank unserem Jugendpfle-
geteam für ihr großes Engagement. Es 
steht nun ein moderner, einladender 
Treffpunkt für unsere Kinder und Ju-
gendlichen zur Verfügung, an dem sie 
sich wohlfühlen, treffen, lachen, lernen, 
diskutieren und einfach sie selbst sein 
können. 

Und unsere Jugend ist ausgezeichnet: So 
waren im letzten Monat drei sehr talen-
tierte Bergkirchner Nachwuchsmusiker 
beim Concertino-Musikwettbewerb in 
Plattling erfolgreich. Herzlichen Glück-
wunsch an die jungen leidenschaftlichen 
Musikerinnen und Musiker. Ein großes 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Dankeschön an die Musiklehrerin Nicola 
Hahn, die seit Jahren die jungen Musik-
begeisterten des Bläserkreises Bergkir-
chen unterstützt und fördert. 

Die Kommunalwahl 2026 ist vorüber 
und mit ihr ist die Entscheidung für die 
Neubesetzung des Ersten Bürgermeis-
ters gefallen. Ab 1. Mai 2026 beginnt die 
neue Amtszeit für alle neugewählten 
politischen Mandatsträgerinnen und 
-träger. Ich beglückwünsche alle Kolle-
ginnen und Kollegen des neuen Ge-
meinderats zu ihrem Amt und wünsche 
allen viel Erfolg und auch Freude im 
kommunalen Gremium. 

Ich möchte mich auf diesem Wege herz-
lich bei allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Gemeinde und den zahl-
reichen Wahlhelfern bedanken. Für die 
erfolgreiche Zusammenarbeit und die 
sehr gute Organisation der Kommunal-
wahl 2026. Gemeinsam haben wir auch 
diese Wahl sehr gut gemeistert. Die Vor-
bereitung und die Durchführung bedeu-
tet gerade für unsere Mitarbeiterteam 
immer viel zusätzlichen Aufwand. Ich 
bin sehr dankbar, dass unsere Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter im Rathaus, in 
den Kinderbetreuungen, im Bauhof und 
alle anderen für uns Tätigen Jahr für 
Jahr mit großem Einsatz, großer Fach-
kompetenz und oft auch zusätzlichem 
persönlichen Engagement dafür sorgen, 
dass unsere Gemeinde funktioniert – 

und auch der Erste Bürgermeister und 
seine Vertreter die Amtsgeschäfte ver-
antwortungsvoll zum Wohl der Gemein-
de führen können. Gerade in Zeiten 
wachsender Anforderungen und vielfäl-
tiger, kommunaler Herausforderungen 
zeigt sich, wie wichtig ein starkes, moti-
viertes Team ist, auf das sich alle verlas-
sen können.

Was erwartet uns in den 
nächsten Wochen?
Wie jedes Jahr werden wir wieder den 
Gemeindehaushalt 2026 intensiv und 
sehr bewusst beraten und aufstellen. In 
den nächsten Wochen werden wir die 
ånanziellen Rahmenbedingungen für 
den Ersten Bürgermeister und den neu-
en Gemeinderat festlegen. Eine große 
und sehr verantwortungsvolle Aufgabe 
mit dem Ziel, unsere Finanzen für das 
Jahr 2026 stabil und zukunftsfähig auf-
zustellen. 

Am Zukunftstag für Mädchen und Jun-
gen, dem sogenannten Girls‘ und Boys‘-
Day begrüßen wir wieder junge Men-
schen, die sich über die Berufsoptionen 
in unserer Gemeinde informieren möch-
ten. Ich freue mich, dass sich wieder viele 
Interessenten beworben haben. Sie kön-
nen sich an diesem bundesweiten 
Schnuppertag ausprobieren und neue 
Berufsfelder entdecken – Ob Junge oder 
Mädchen, ihnen stehen alle Berufswege 
offen. Ein großartiges Projekt, das sich 
von Jahr zu Jahr besser etabliert und im-
mer stärker nachgefragt ist.

Gemeinsam mit Ihnen allen freue ich 
mich auf das anstehende Frühjahr mit 
steigenden Temperaturen, längeren Ta-
gen und aufblühender Natur.

Ihre

Dagmar Wagner
Zweite Bürgermeisterin 
Gemeinde BergkirchenGemeinde geschlossen

Die Gemeindeverwaltung ist am 
Freitag, 15. Mai 2025 ganztägig ge-
schlossen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Text: LT

geschlossen
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Uli Riegel verabschiedet
Der Ausbau der Fernwärme hatte in den 
vergangenen Jahren eine entscheiden-
de Rolle für die nachhaltige Entwick-
lung der Gemeinde Bergkirchen ge-
spielt. Einer, der diesen Weg von Beginn 
an maßgeblich mitgeprägt hatte, war 
Uli Riegel. Nach vielen Jahren engagier-
ter Tätigkeit verließ der Geschäftsführer 
der Fernwärme Bergkirchen GmbH nun 
das Unternehmen.

Bereits seit dem Jahr 2007 hatte es in 
Bergkirchen Fernwärme aus dem Abfall-
heizkraftwerk Geiselbullach gegeben. 
Zunächst war ausschließlich das Gewer-
begebiet GADA an das Fernwärmenetz 
angeschlossen. In den folgenden Jahren 
wurde die Versorgung unter der Mitwir-
kung von Uli Riegel kontinuierlich aus-
gebaut und weiterentwickelt.

Im Laufe der Zeit waren auch die Orts-
teile Feldgeding, Günding, Bergkirchen, 
Bibereck, Deutenhausen und Eisolzried 
an die Fernwärme angeschlossen wor-
den. Insgesamt nutzten zuletzt über 500 
Gebäude die umweltfreundliche Wär-
meversorgung – ein bedeutender Bei-

trag zu Klimaschutz und Versorgungssi-
cherheit in der Gemeinde.

Der Geschäftsführer des Kommunalun-
ternehmen EWG, Sigi Ketterl, sowie die 
Zweite Bürgermeisterin Dagmar Wag-
ner bedankten sich herzlich bei Uli Rie-
gel für seine vorbildliche Arbeit, seinen 
großen Einsatz und seinen Weitblick. Sie 

wünschten ihm für seinen weiteren be-
ruflichen und persönlichen Weg alles 
Gute. Uli Riegel selbst richtete zum Ab-
schied dankende Worte an die Fernwär-
mekunden: „Der größte Dank galt den 
Fernwärmekunden, die die Fernwärme-
versorgung erst richtig erfolgreich ge-
macht hatten.“

Foto und Text: LT

Besuch bei Harry Brot in Bergkirchen-GADA
Auf Einladung der Werksleitung be-
suchten die Zweite Bürgermeisterin 
Dagmar Wagner sowie einige Mitglie-
der des Gemeinderats die Großbäcke-
rei Harry Brot (vormals Glockenbrot) in 
Bergkirchen-GADA.

Produktionsleiter Alexander Müller 
führte die Teilnehmergruppe gemein-
sam mit Arndt Rüsges, dem neuen Ge-
schäftsführer für Produktion und Tech-
nik der Harry Brot SE & Co. KG, durch 
das Werk. Der Hauptsitz des Unterneh-

mens beåndet sich in Schenefeld bei 
Hamburg.
Am Standort Bergkirchen produzieren 
rund 330 Mitarbeitende auf sechs  
Produktionsstraßen im Drei-Schicht- 
Betrieb täglich etwa 150 Tonnen Brot 
aus rund 110 Tonnen Mehl. Die Back-
waren sind in zahlreichen Handelssor-
timenten zu ånden. Besonders hervor-
zuheben ist die regionale Ausrichtung 
des Unternehmens: Die Rohstoffe 
stammen aus einem Umkreis von maxi-
mal 90 Kilometern.
Auch beim Thema Energie setzt Harry 
Brot auf Nachhaltigkeit. Der für den 
Backprozess benötigte Dampf wird 
über eine Fernwärmeleitung aus der 
Müllverbrennungsanlage der Gfa im 
benachbarten Geiselbullach bezogen.
Der Besuch bot einen beeindrucken-
den Einblick in moderne Lebensmittel-
produktion und ermöglichte einen in-
teressanten und offenen Austausch 
zwischen Werksleitung und Kommu-
nalpolitik.

Text: DW, Foto: LT
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Christopher Glas für Staatsehrenpreis geehrt
In der Gemeinderatssitzung im Februar 
wurde Christopher Glas aus Feldgeding 
von der Zweiten Bürgermeisterin Dag-
mar Wagner im Namen der Gemeinde 
für die Auszeichnung mit dem Staatseh-
renpreis des bayerischen Handwerks ge-
ehrt. 

Herr Glas wurde für seine herausragen-
den Leistungen beim Abschluss seiner 
Meisterprüfung im Installateur- und 
Heizungsbauerhandwerk ausgezeich-
net. 

Die Gemeinde würdigte damit seine be-
sondere fachliche Leistung und sein En-
gagement im Handwerk. Herr Glas ist 

einer von drei Staatspreisträgern seines 
Gewerks im Landkreis Dachau. „Hand-
werk hat Zukunft. 
Handwerk bietet Chancen und Hand-
werk schafft Perspektiven: und das ganz 
besonders bei uns in der Gemeinde 
Berg kirchen. 

Als Staatsehrenpreisträger kann Christo-
pher Glas stolz und als Meister nun ein 
Vorbild für junge Menschen sein, die ih-
ren beruflichen Weg im Handwerk su-

chen“, so die Zweite Bürgermeisterin 
Wagner. 
Dagmar Wagner bedankte sich auch bei 
der Firma Sebastian Tyroller GmbH aus 
Gröbenried für die Ausbildung und Un-
terstützung von Herrn Glas. 

Die Gemeinde gratuliert herzlich zu die-
ser besonderen Auszeichnung und 
wünscht weiterhin viel Erfolg auf dem 
beruflichen Weg.

Text: LT, Foto: CR

Neue Mitarbeiterin im Rathaus
Am 2. Februar 2026 wurde die neue 
Mitarbeiterin Silvia Held von der 
Zweiten Bürgermeisterin Dagmar 
Wagner im Rathaus herzlich begrüßt. 

Frau Held ist im Einwohnermeldeamt/
Bürgerbüro der Gemeinde tätig. 

Foto und Text: LT

MASCHINIST, LKW- LADEKRANFAHRERMASCHINIST, LKW- LADEKRANFAHRER
JETZT BEWERBEN:JETZT BEWERBEN:  (M/W/D)(M/W/D)

PK37000 MIT ARBEITSKORBPK37000 MIT ARBEITSKORB

DAS BIETEN WIR:DAS BIETEN WIR:
•TOP •TOP ARBEITSKLIMA ARBEITSKLIMA •TOP •TOP FUHRPARKFUHRPARK
•TOP •TOP BEZAHLUNG BEZAHLUNG ••TOP TOP TEAM TEAM ••TOP TOP 
BAUSTELLEN BAUSTELLEN IN UND UM MÜNCHENIN UND UM MÜNCHEN

DAS VERSTEHT SICH VON SELBST:DAS VERSTEHT SICH VON SELBST:
Sonderzahlungen, betriebliche Altersvorsorge, Sonderzahlungen, betriebliche Altersvorsorge, 
private Zusatzversicherung, Arbeitszeit von 6-16 private Zusatzversicherung, Arbeitszeit von 6-16 
Uhr, 30 Tage Urlaub, Firmenhandy, Firmenfahr-Uhr, 30 Tage Urlaub, Firmenhandy, Firmenfahr-
zeug, Arbeitskleidung, eigener Fitnessraum, eine zeug, Arbeitskleidung, eigener Fitnessraum, eine 
langjährige Anstellung! Unser großes Team ist langjährige Anstellung! Unser großes Team ist 
der beste Beweis!der beste Beweis!

  DAS ERWARTET DICH:DAS ERWARTET DICH:
• • Dein Fuhrpark besteht neben unseren  Dein Fuhrpark besteht neben unseren  
40 Fahrzeugen, hauptsächlich für dich aus  40 Fahrzeugen, hauptsächlich für dich aus  
einem Mercedes Actros, einem Fendt und  einem Mercedes Actros, einem Fendt und  
einem Mercedes Atego sowie verschiedenen  einem Mercedes Atego sowie verschiedenen  
Hakenliftanhängern und Wechselbrücken.Hakenliftanhängern und Wechselbrücken.

• • Durchführung von kleinen Instandhaltungs- Durchführung von kleinen Instandhaltungs- 
arbeiten an Maschinen und Gerätenarbeiten an Maschinen und Geräten

• • Ladetätigkeit mit Front- und SeitenstaplerLadetätigkeit mit Front- und Seitenstapler
• • Blick und Gehör für Maschinen aller ArtBlick und Gehör für Maschinen aller Art
• • Anleitung und Aushilfen rund um die Ladetätig-Anleitung und Aushilfen rund um die Ladetätig-
keiten in einer hochmodernen Abbundhalle, keiten in einer hochmodernen Abbundhalle, 
sowie auf unseren Baustellensowie auf unseren Baustellen

• • Vollzeit oder 30 Std. die WocheVollzeit oder 30 Std. die Woche
• • Bezahlung überdurchschnittlichBezahlung überdurchschnittlich

ALLE INFOS UND ALLE INFOS UND 
BEWERBUNG ANBEWERBUNG AN
BERNI KILMARX:BERNI KILMARX:
Tel: 0162-162-56-02Tel: 0162-162-56-02
www.zimmereifrank.dewww.zimmereifrank.de
b.kilmarx@zimmereifrank.deb.kilmarx@zimmereifrank.de
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Einweihung des neu renovierten Jugendraums 
Ende Januar wurde der neu renovierte 
Jugendraum im Kulturhaus Eschenried 
feierlich eingeweiht. Zahlreiche Gäste, 
darunter viele Kinder und Jugendliche 
aus Eschenried und der Umgebung, Ver-
treterinnen und Vertreter des Jugend-
rats Bergkirchen sowie Mitglieder des 
Gemeinderates, nahmen an der Veran-
staltung teil.

In ihrer Eröffnungsrede betonte die 
Zweite Bürgermeisterin Dagmar Wag-

ner die Bedeutung des neuen Ju-
gendraums für die Gemeinde. Mit der 
Renovierung sei ein Ort der Begegnung, 
der Kreativität und des Austauschs ent-
standen – ein Raum für Gemeinschaft 
und Zusammenhalt. Die Jugend sei nicht 
nur die Zukunft der Gemeinde, sondern 
bereits heute ein wichtiger Teil des ge-
sellschaftlichen Lebens. Umso wichtiger 
sei es, jungen Menschen einen Ort zur 
Verfügung zu stellen, an dem sie sich 
wohlfühlen, sich treffen, lachen, lernen, 

diskutieren und einfach sie selbst sein 
können.

Ein besonderer Dank galt dem Team der 
Gemeindejugendarbeit, insbesondere 
Agnes Kokai und Johannes Landendin-
ger, die mit großem Engagement und 
viel Einsatz maßgeblich zur Gestaltung 
und Umsetzung des Projekts beigetra-
gen haben. Auch Johannes Landendin-
ger, Leiter der Gemeindejugendarbeit, 
richtete einige Worte an die Anwesen-
den und hob die vielfältigen Nutzungs-
möglichkeiten des neuen Raumes her-
vor.

Bevor das Buffet eröffnet wurde, segne-
te Kaplan Atamanyuk den Jugendraum. 
In angenehmer Atmosphäre klang die 
Einweihungsfeier anschließend bei Ge-
sprächen und Begegnungen aus. Mit 
dem neu gestalteten Jugendraum steht 
der Gemeinde nun ein moderner, einla-
dender Treffpunkt für junge Menschen 
zur Verfügung.

Foto und Text: LT
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Mikrozensus 2026 startet
130.000 BÜRGERINNEN UND BÜRGER WERDEN BEFRAGT

Mikrozensus liefert wichtige Daten zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung 
Jedes Jahr wird in Bayern – wie im ge-
samten Bundesgebiet – der Mikrozensus 
durchgeführt. Diese Haushaltsbefra-
gung ermittelt Daten zur wirtschaftli-
chen und sozialen Lage der Bevölke-
rung. Bundesweit sind ein Prozent der 
Bevölkerung und damit in Bayern rund 
130.000 Personen auskunftspflichtig. 
Mit ihrer Teilnahme tragen die Befrag-
ten dazu bei, dass politische Entschei-
dungen faktenbasiert getroffen werden 
können. Die Befragung erfolgt als Tele-
foninterview oder Online-Befragung. 
Der Mikrozensus ist die größte jährliche 
Haushaltsbefragung in Deutschland. Im 
Rahmen dieser Erhebung geben in Bay-
ern jedes Jahr rund 130.000 Personen in 
etwa 65.000 Haushalten stellvertretend 
für alle Bürgerinnen und Bürger des 
Freistaats Auskunft zu ihren Arbeits- 
und Lebensbedingungen. Damit tragen 
die befragten Personen dazu bei, die 
wirtschaftliche und soziale Lage der 
Haushalte zu verstehen und die Lebens-
bedingungen der Bevölkerung zu ver-
bessern. Nur durch verlässliche, qualita-
tiv hochwertige Daten können politische 
Entscheidungen zum Beispiel zur Be-
kämpfung von Armut, zur Förderung 
von Kinderbetreuung oder zur Unter-
stützung von Rentnerinnen und Rent-
nern faktenbasiert und zielgerichtet ge-
troffen werden. 

Wer muss teilnehmen und wie läuft die 
Mikrozensuserhebung ab? 
Die Auswahl der zu befragenden Haus-
halte erfolgt nach einem mathema-
tisch-statistischen Zufallsverfahren, das 
zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile 
für die Teilnahme am Mikrozensus aus-
wählt. Befragt werden die Bewohner-
innen und Bewohner dieser Gebäude.  
Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte 
konkretisieren dazu die Stichprobe über 
die Klingelschilder. Dabei können sie 
sich als Erhebungsbeauftragte des Baye-
rischen Landesamts für Statistik auswei-
sen.

Anschließend werden die ausgewählten 
Haushalte vom Landesamt für Statistik 
schriftlich zur Teilnahme am Mikro-
zensus aufgefordert. Mit dem Schreiben 

werden die Haushalte ausführlich über 
die Erhebung informiert. Die Fragen des 
Mikrozensus können entweder im Rah-
men eines Telefoninterviews oder einer 
Online-Befragung beantwortet werden. 
Für die Telefoninterviews sind bayern-
weit etwa 130 Erhebungsbeauftragte 
im Einsatz, die sorgfältig ausgewählt 
und für die Durchführung der Inter-
views umfassend geschult wurden. Die 
Befragungen ånden ganzjährig von Ja-
nuar bis Dezember statt. 

Es besteht Auskunftspflicht 
Fundierte Entscheidungen kann die Poli-
tik nur auf Basis verlässlicher und reprä-
sentativer Ergebnisse treffen. Um dies zu 
gewährleisten, besteht nach dem Mikro-
zensusgesetz Auskunftspflicht. Alle An-
gaben werden streng vertraulich behan-
delt und ausschließlich für statistische 
Zwecke verwendet. Dabei werden die 
Ergebnisse in aggregierter Form veröf-
fentlicht, so dass kein Rückschluss auf 
einzelne Personen möglich ist. 

Hinweise: 
Was unterscheidet den Mikrozensus 
vom Zensus? 
Zu beachten ist, dass es sich bei Zensus 
und Mikrozensus um zwei voneinander 
unabhängige Erhebungen handelt: 
Der Zensus ist die größte amtliche Statis-
tik Deutschlands und åndet als eine Art 
Großinventur der Gesellschaft alle 10 
Jahre statt. Diese Erhebung dient der Er-
mittlung der amtlichen Einwohnerzahl. 
In der Personenbefragung des Zensus 
2022 wurden ca. 13 Prozent der Bevöl-
kerung zu demograåschen Merkmalen 
befragt. Zusätzlich wurden in der Ge-

bäude- und Wohnungszählung als Voll-
erhebung Merkmale wie Wohnfläche, 
Heizungsart, Ausstattung und Kaltmie-
te für alle Wohngebäude und Wohnun-
gen in Bayern erhoben. 
Der Mikrozensus åndet im Unterschied 
zum Zensus jährlich statt. Mit einem 
Prozent der Bevölkerung werden deut-
lich weniger Personen befragt. Im Mit-
telpunkt stehen hier Daten zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung sowie deren Entwicklung. 
Auskunftspflicht besteht für beide Erhe-
bungen. 

Ausführliche Informationen zum Mikro-
zensus ånden Sie unter: 

https://www.statistik.bayern.de/statistik/ 
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.
html 

Zusätzlich informiert ein Erklärvideo 
über den Mikrozensus, warum er durch-
geführt wird, wie die Haushalte zufällig 
ausgewählt werden, warum sie mitma-
chen müssen und was mit ihren Antwor-
ten passiert: 
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_
bevoelkerung/mikrozensus/v3-statisti 
schesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4 

http://www.statistik.bayern.de 

Das Bayerische Landesamt für Statistik 
ist der zentrale Informationsdienstleis-
ter für die amtliche Statistik in Bayern 
mit Sitz in Fürth und Schweinfurt. 

Zu seinen Hauptaufgaben gehören vor 
allem die Erhebung und Aufbereitung 
gesetzlich angeordneter Statistiken.

Hofeigene und 
regionale Produkte:

Fleisch, Kartoffeln, 
Zwiebeln, Eier, 
Nudeln, Öle, Heu, 
Stroh und vieles 
mehr!

WIR FREUEN 

UNS AUF EUCH! 

HAUPTSTRASSE 2 |  85232 GÜNDING @FAMILIENHOFOSSWALD
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Am 16.09.2025 ist die kleine Fanny Kilmarx zur 

Welt gekommen. Zusammen mit ihrer großen 

Schwester Rosa, ihrer Mama Stephanie und 

ihrem Papa Bernhard Kilmarx ist sie in Unter­

bachern daheim. 

(Foto: Kilmarx)

Neue Erdenbürger – herzlich Willkommen in Bergkirchen

Der kleine Ludwig Alexander 

wurde am 27.11.2025 um 

22:50 Uhr geboren. Er wog 

3.280 g und war 50 cm groß. 

Zu Hause ist er zusammen 

mit seinem großen Bruder 

Josef und seinen Eltern 

Miriam und Sebastian 

Rastinger in Lauterbach. 

(Foto: Rastinger)

Antonia Magdalena wurde am 29.11.2025 in München geboren. Sie 

war 3.440 g schwer und 52 cm groß. Die kleine Maus wohnt mit ihren 

Eltern Theresa Steer und Rok Gasperlin in Günding. 

(Foto: Steer)

Die kleine Runa Hjördis 

Trenkel­Spillner wurde 

am 01.12.2025 

geboren. Bei ihrer 

Geburt war sie 3.130 g 

schwer und 50 cm groß. 

Zusammen mit ihren 

großen Geschwistern 

Leif (20), Takoja (16), 

Nils (13), Björn (11),  

Ylvi (5) und ihren Eltern 

Susanne und Carsten ist 

sie in Palsweis zu Hause. 

(Foto: Spillner)

Bayrisch, griawig, guad! Probiert‘s es na spürt‘s es!

Bgm.-Gradl Straße 2
85232 Feldgeding
Tel. 08131/279 45 94
www.ambrosia-gasthaus.de
E-Mail: ambrosia.gasthaus@gmail.com

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 11 – 14 Uhr • Fr. 11 – 23 Uhr (warme Küche bis 20 Uhr) • So. 11 – 15 Uhr

Ausserhalb unserer Öffnungszeiten können Sie unser Gasthaus mit 
Biergarten exklusiv für Ihre Feier buchen

Freundliche Servicekraft gesucht.

Arbeitszeit nach Absprache.

Dr. Rupert Elsenberger

Evelyn Elsenberger
Zahnärzte

Sprechzeiten:

 Mo., Mi.: 8.00 – 20.00 Uhr

 Di., Do.: 8.00 – 12.00 Uhr

 14.00 – 18.00 Uhr

 Fr.:  8.00 – 13.00 Uhr

Römerstraße 25

85232 Bergkirchen

Tel. 0 81 31 / 35 10 23

Fax 0 81 31 / 35 10 35

www.praxis-elsenberger.de
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Neue Erdenbürger – herzlich Willkommen in Bergkirchen

Timo wurde am 17.12.2025 geboren. Er war 4.200 g 

schwer und 53 cm groß. Mit seiner großen Schwester 

Annika (2) und seinen Eltern Anita Winkelmair und 

Stefan Schmid wohnt er in Deutenhausen. 

(Foto: Winkelmair)

Amelie Julia ist das zweite Kind von Carina 

Krummschmidt und Julian Felbermeier aus 

Lauterbach. Sie wurde am 28.12.2025 in 

Augsburg geboren und hat somit am gleichen 

Tag Geburtstag wie ihre große Schwester Malina. 

Bei ihrer Geburt war Amelie 2.340 g schwer und 

46 cm groß. Die Eltern der kleinen Maus sind 

beide bei der Gemeinde Bergkirchen beschäftigt.  

(Foto: Krummschmidt)

Jakob Brummer wurde am 

26.12.2025 in Dachau 

geboren. Er war bei seiner 

Geburt 3.720 g schwer und 

53 cm groß. Er ist mit seinen 

Eltern Michael und Lisa, die 

beide bei der Gemeinde 

Bergkirchen beschäftigt sind, 

in Deutenhausen daheim. 

(Foto: Brummer)

Yannik ist am 07.02.2026 in Fürstenfeld­

bruck zur Welt gekommen. Bei der Geburt 

war er 3.470 g schwer und 50 cm groß. 

Zusammen mit seinem großen Bruder 

Moritz und seinen Eltern Verena und 

Dominik Spranger wohnt er in Lauterbach. 

(Foto: Spranger)

Texte: LT

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.

8.30 – 20.00 Uhr
Sa. 8.00 – 20.00 Uhr

BERGKIRCHEN - Gada
Gadastraße 7a · Tel. 0 81 42 / 2 84 66 96

www.K-Getraenkemarkt.de

K-Getraenke@t-online.de
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Texte: LT

Ihren 80. Geburtstag feierte am 10.01.2026 Erna Hofmann aus 

Lauterbach. Erna wurde in Eichenau geboren und ist in Einsbach 

aufgewachsen. Seit 1965 wohnt sie in Lauterbach. Zur Familie 

gehören heute zwei Kinder und drei Enkelkinder. Die sehr fitte 

Jubilarin geht gerne auf Reisen und ist viel mit dem Fahrrad unter­

wegs. Auch das Nordic Walking ist ein Hobby von ihr.  (Foto: JG) Am 11.01.2026 feierte Siegfried Pauler aus Feldgeding seinen 80. Ge­

burtstag. Siegfried wurde in Lautsch im Sudetenland geboren und kam 

2007 in die Gemeinde Bergkirchen. Zu seiner Familie gehören heute ein 

Sohn und sechs Enkelkinder. Der fitte Jubilar ist seit 2013 Zeitungszusteller 

in Günding und Feldgeding. Zu seinen Hobbys zählt das Anfertigen von 

Laubsägearbeiten und der Schießsport.  (Foto: Pauler)

Josef Hartmann aus Deutenhausen feierte am 10.01.2026 seinen 

85. Geburtstag. Josef wurde in Deutenhausen geboren und lebt 

seither dort. Zu seiner Familie gehören heute seine Frau Maria, ein 

Sohn, eine Tochter und drei Enkelkinder. Das Hobby von Josef ist 

das Sammeln von Briefmarken, Münzen und Edelsteinen. 

 (Foto: JG)

Herzlichen Glückwunsch zum runden Gebur tstag

Sebastian Tyroller
Haus- und Wärmetechnik GmbH

Gröbenried

Münchner Straße 16

85232 Bergkirchen 

Tel.: 0 81 31/333 93 00

Email: info@s-tyroller.de

Meisterbetrieb für

Heizung · Solar · Sanitär · Klima

www.s-tyroller.de
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Am 03.01.2026 feierte das Ehepaar Erika und Klaus Piederstorfer aus 

Feldgeding ihre Diamantene Hochzeit. Kennengelernt haben sich die 

beiden 1964 auf einer Modenschau. 

Zur Familie gehören heute zwei Söhne und vier Enkelkinder. Die Hobbys 

von Klaus sind der Schützenverein, Schafkopfen und Radfahren. Erika 

gibt Lesen, Spielen und füreinander da sein als ihre Hobbys an.

 (Foto: Piederstorfer)

Herzlichen Glückwunsch zum Hochzeitsjubiläum

Texte: LT

www.butz-aufzuege.de

   Die

Liftquelle
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Ausgelassene Stimmung 
beim Kinderfasching 
Am 31. Januar 2026 lud der Förderver-
ein der Alten Schule e.V. sämtliche Kin-
der aus Lauterbach und die Besucher 
der Kindergruppen zum Kinderfasching 
ein. Die Veranstaltung war bereits im 
Vorfeld restlos ausgebucht und lockte 
zahlreiche kleine Faschingsfreunde mit 
ihren Familien in die bunt geschmück-
ten Räume.
In fantasievollen Kostümen – von Prin-
zessinnen über Superhelden bis hin zu 
Tieren – feierten die Kinder gemeinsam 
einen fröhlichen Nachmittag. Ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Spie-
len, Musik und Mitmachaktionen sorgte 
dafür, dass keine Langeweile aufkam. 
Besonders beliebt waren Klassiker wie 
Stopptanz, Limbo sowie das gemeinsa-
me Fliegenlassen von Luftballons mit 
dem großen Schwungtuch, die für 
große Begeisterung sorgten.

Für beste Unterhaltung sorgte Anima-
teur „Schnappi“, der mit viel Schwung 
und guter Laune das Programm beglei-

tete. Mit Tanzeinlagen, spontanen Akti-
onen bei den Spielen und dem Süßigkei-
tenwerfen gelang es ihm, die Kinder zu 
begeistern und zum Mitmachen zu mo-
tivieren.

Auch für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt: Viele Eltern sorgten für ein 
reichhaltiges Buffet, während der För-
derverein die Getränke zur Verfügung 

stellte. Die Organisatoren danken allen 
für die Spenden. 
Am Ende des Nachmittags gingen die 
kleinen Narren müde, aber glücklich 
nach Hause – mit vielen schönen Erinne-
rungen an einen rundum gelungenen 
Kinderfasching in der Alten Schule Lau-
terbach.

Foto und Text: Michaela Wanner
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Helau! Unsere närrische Zeit im Kinderhaus Regenbogen 
In der zweiten Februarwoche verwan-
delte sich das Kinderhaus Regenbogen 
in eine leuchtende Faschingshochburg. 
Mit viel Liebe zum Detail hatten Kin-
der und Erzieher das gesamte Haus in 
ein buntes Farbenmeer verwandelt. 
Unzählige Luftballons schwebten un-
ter den Decken und leuchtende Luft-
schlangen schlängelten sich über Tür-
rahmen und Regale, sodass die 
Vorfreude auf das Fest mit jedem Tag 
spürbar wuchs. 

Am Donnerstag war es schließlich so 
weit: Die große Faschingsgaudi be-
gann. Der Tag wurde mit einem stim-
mungsvollen Morgenkreis eingeläu-
tet, in dem gemeinsam gesungen und 
gelacht wurde. Ein besonderes High-
light war dabei sowohl die hausinter-
ne Show der Mittelkinder, die mit viel 
Stolz ihr Können präsentierten als 

auch der Besuch der Zweiten Bürger-
meisterin, Frau Dagmar Wagner. Für 
ihren Auftritt ernteten die Kinder be-
geisterten Applaus.

Im Anschluss an die Show startete ein 
abwechslungsreiches Programm, das 
im gesamten Haus für Trubel und Hei-
terkeit sorgte. Die Kinder konnten 
nach Herzenslust zwischen verschiede-
nen Stationen wählen: Während die 
einen bei der Tanzparty und lustigen 
Spielen zur Musik tobten, ließen ande-
re ihrer Kreativität beim Basteln freien 
Lauf. Wer wollte, konnte sich beim 
Kinderschminken in ein fabelhaftes 
Wesen verwandeln lassen oder an der 
Fotostation ein lustiges Erinnerungs-
foto in seinem Kostüm machen.
Natürlich durfte bei einer echten Fa-
schingsparty auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommen. Zur Stärkung 

gab es die traditionellen, leckeren Krap-
fen, die bei den kleinen Narren beson-
ders hoch im Kurs standen. Als gesun-
der Ausgleich wurde zudem ein buntes 
Obst- und Rohkostbuffet angeboten, 
das für die nötige Energie sorgte. 
Am Ende des Vormittags blickte man 
in viele erschöpfte, aber überglückli-
che Gesichter. Es war ein rundum ge-
lungenes Fest, das den Zusammenhalt 
und die Lebensfreude in unserem Kin-
derhaus auf wunderbare Weise wider-
spiegelte.

Fotos und Text: Bianca Berger

Bunte Faschingswoche im Kinderhaus an der Maisach 
Eine ganze Woche lang wurde in unse-
rem Kinderhaus an der Maisach ausge-
lassen Fasching gefeiert, mit vielen  
fröhlichen Momenten, strahlenden Kin-
deraugen und tollen Begegnungen. In 
diesem Jahr unter dem Motto „Eine Rei-
se durch das Tierreich“. 
Bereits am Montag kamen alle Kinder 
zum ersten Mal verkleidet ins Kinder-
haus. Bunt und fantasievoll präsentier-
ten sich die Kostüme: Von wilden Löwen 
über schillernde Schmetterlinge bis hin 
zu mutigen Tigern war das Tierreich in 
all seinen Facetten vertreten. Die Kostü-
me wurden neugierig bestaunt und be-
wundert.
Am Dienstag machten sich unsere Vor-
schulkinder mit einem liebevoll gestal-
teten Faschingswagen auf den Weg ins 
Seniorenheim und weiter zur Bäckerei 
Wünsche. Dort wurde gemeinsam ge-
sungen, getanzt und gelacht. Der Be-
such war für alle Beteiligten eine große 
Freude und zeigte einmal mehr, wie be-

reichernd solche Begegnungen sein 
können.
Am Mittwoch verwandelten fleißige 
Mamas unsere Kinder in fantasievolle 
Wesen. Mit viel Geduld und Kreativität 
entstanden beim Schminken kleine 
Kunstwerke.
Am Donnerstag fand unsere große Fa-
schingsparty im Haus statt. Bei Disco, 
Spielen, Bastelaktionen und einem bun-
ten Buffet wurde ausgelassen gefeiert. 
Um 9:30 Uhr besuchte uns die Zweite 
Bürgermeisterin, Frau Wagner, und 
brachte den Kindern Krapfen mit. Ge-
meinsam sangen wir unser selbst kreier-
tes Kinderhauslied und tanzten mitein-
ander.
Zum krönenden Abschluss der Woche 
durften wir am Freitag die beiden Prin-
zenpaare aus Dachau begrüßen. Begeis-
tert verfolgten die Kinder die beeindru-
ckenden Tänze und ließen sich von der 
fröhlichen Stimmung anstecken.
Wir blicken auf eine rundum gelungene 

Faschingswoche zurück und danken al-
len Mitwirkenden für ihr Engagement 
und ihre Unterstützung.

Foto und Text: Tanja Stölkler



Kinder, Jugend & Bildung

14 

Gemeindeblatt
Bergkirchen

Ausflug der „Frösche“ der Denk mit Kita GADA ins Deutsche Museum
Große Aufregung herrschte bei unserer 
Kindergartengruppe „Frösche“: Mit ei-
nem Privatbus ging es für die kleinen 
Entdecker auf große Fahrt ins Deutsche 
Museum nach München. Da die Reise 
hungrig machte, genossen wir unsere 
mitgebrachte Brotzeit kurzerhand bei 
einem gemütlichen Picknick direkt im 
Bus. So waren alle bestens gestärkt für 
die kommenden Abenteuer!

Im Museum steuerten wir zielsicher den 
Kinderbereich an. Hier galt: Anfassen 
und Ausprobieren ausdrücklich er-
wünscht! An den Kugelbahnen beob-
achteten die Kinder gebannt die rollen-
den Kugeln, während an einem 
Propeller mit Trettechnik Muskelkraft 
gefragt war. In der Feuerwehrstation 
schlüpften sie in die Rolle echter Retter. 
Im Musikbereich und an der Farben-
spielstation gab es viel zu entdecken, 
und das große Spiegellabyrinth sorgte 
für lustige Irrwege und lautes Lachen.
Ein besonderes Dankeschön richten wir 
an die Stiftung Regens Wagner: Eine en-
gagierte Kollegin begleitete uns auf 
dem Ausflug, um ein hörgeschädigtes 
Kind unserer Gruppe optimal zu unter-
stützen. Wir sind sehr dankbar, dass dies 
möglich gemacht wurde und so alle un-
beschwert teilhaben konnten!

Zum krönenden Abschluss spazierten wir 
durch die beeindruckende Flugzeugstati-
on und staunten über die verschiedenen 
Modelle. 
Glücklich und mit viel Gesprächsstoff im 
Gepäck brachte uns der Bus wieder si-
cher nach Bergkirchen zurück. Ein rund-
um gelungener Tag!

Ölservice  Bremsenservice  Reifen, Räder, Felgen

TÜV-Vorbereitung  Inspektionen nach Händlervorgaben

Reparaturen aller Art  Fahrzeugaufbereitung

AUTOSERVICE NERON

Sonnenstraße 15 | 85232 Bergkirchen | 0176 / 32292494

Bei uns ist Ihr Auto in sicheren Händen

 

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  

staatlich geprüfter Bautechniker

Hauptstraße 3a

85247 Puchschlagen

Telefon 08138 · 6697270

Mobil 0171 · 7509871

j.hasslacher@hasslacher-bau.de

www.hasslacher-bau.de

 

Foto und Text: Chiara Pusterla und Matthias Lattka
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Concertino-Wettbewerb
DREI BERGKIRCHNER NACHWUCHSMUSIKER GLÄNZEN

Der Bläserkreis Bergkirchen kann erneut 
stolz auf seinen musikalischen Nach-
wuchs blicken: Beim Verbandsentscheid 
des Concertino-Wettbewerbs, veranstal-
tet vom Musikbund Ober- und Nieder-
bayern, erzielten am 8. Februar 2026 in 
Plattling gleich drei Schülerinnen und 
Schüler von Musiklehrerin Nicola Hahn 
herausragende Ergebnisse. Alle drei 
qualiåzierten sich für den Landesent-
scheid am 21. März 2026 in Ansbach, für 
den eine Mindestpunktzahl von 93 der 
maximal 100 möglichen Punkte erfor-
derlich ist.

Ein sensationelles Ergebnis lieferte Lin-
da Schenk (Jahrgang 2009) am Euphoni-
um: Die 16-Jährige erreichte in der Al-
tersgruppe V die Höchstpunktzahl von 
100 Punkten – ein ausgezeichneter Er-
folg, der ihr zugleich den Titel der Ver-
bandssiegerin einbrachte. Damit über-
traf sie sogar ihr bereits hervorragendes 
Vorjahresergebnis von 96 Punkten, mit 
dem sie sich 2025 den Landessieg gesi-
chert hatte. Linda, die seit neun Jahren 
Euphonium spielt und neben dem Blä-
serkreis Bergkirchen auch in der Stadt-
kapelle Dachau und der BRASSerei aktiv 
ist, bestätigt eindrucksvoll ihre Ausnah-
mestellung an diesem Instrument.
Ebenso überzeugend präsentierten sich 
die beiden jüngeren Teilnehmer: Peter 
Sellschopp (Jahrgang 2014, Stadtkapelle 
Dachau) erzielte an der Posaune in der 

Altersgruppe II hervorragende 94 Punk-
te, erhielt die Bewertung Ausgezeichne-
ter Erfolg und wurde Verbandssieger. 
Georg Müller (Jahrgang 2016) erreichte 
an der Querflöte in der Altersgruppe Ib 
starke 93 Punkte. Beide haben sich da-
mit ebenfalls für den Landesentscheid 
qualiåziert, bei dem die besten jungen 
Musikerinnen und Musiker aus den Ver-
bänden auf Landesebene unter dem 
Dach des Bayerischen Blasmusikver-
bands zusammentreffen.
Musiklehrerin Nicola Hahn zeigt sich be-
geistert: „Ich bin unheimlich stolz auf 

meine drei Schüler. Alle drei haben das 
ganz toll gemacht. Dass Linda die 
höchstmögliche Punktzahl von 100 
Punkten erreicht hat, ist ein sensationel-
les Ergebnis. Es freut mich sehr, dass alle 
die Weiterleitung zum Landesentscheid 
geschafft haben.“

Der Bläserkreis Bergkirchen gratuliert 
Linda, Peter und Georg herzlich zu die-
sen großartigen Erfolgen und drückt al-
len dreien für den Landesentscheid in 
Ansbach fest die Daumen.

Text: R. Goeb

(v. l. n. r.): Taras Scheyer (Klavierbegleitung), Linda Schenk, Peter Sellschopp,  
Georg Müller, Nicola Hahn Foto: N. Hahn

FAHRSCHULE EDER
Am Bahnhof Dachau

Inh. Stefan Gschwandtner

Frühlingstr. 20 in Dachau • 0172 88 200 73

www.fahrschule-eder.de

kennt a je
der

kennt a je
der

- Baum u. Bühnenarbeiten

- Rodung, Fällung, Entsorgung

- GartenpҖege
- Baggerarbeiten

- Bauhilfsleistung
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Bergkirchner Kinderkiste e.V. startet wieder durch
Am 7. März war unser Frühjahrs-Basar in 
der Sporthalle des SV Günding. Die Wo-
chen davor haben wir aber nicht nur flei-
ßig den Basar vorbereitet, sondern auch 
Gutes getan und Kinder sowie Jugendli-
che glücklich gemacht.
Vom Arbeitskreis Asyl in Dachau erhält 
eine Gruppe Schulkinder Unterstützung 
bei den Hausaufgaben und schulorgani-
satorischen Dingen. Die fleißigen Kinder 
haben wenig Sport- und Freizeitmöglich-
keiten, da Geld fehlt. Wir haben mit einer 
Geldspende einen gemeinsamen Kletter-
kurs in den Weihnachtsferien ermöglicht.
Inklusive Kinder-Freizeitturniere, Kinder-
tage, Kurse und mehr, veranstaltet der 
Pferdefreunde Dachau e.V. regelmäßig. 
Angebote für Kinder, egal ob mit oder 
ohne Handicap. Wir unterstützen gerne, 
damit auch in 2026 wieder möglichst vie-
le an den inklusiven Kinder-Freizeittur-
nieren teilnehmen können.
Der Kinder- und Jugendgarde 25/26 der 
Faschingsgesellschaft Dachau (FG Dachau) 
haben wir eine Spende für Kostüme, Aus-
rüstung und Training übergeben. Sie zau-
bern im ganzen Landkreis Jung und Alt 
ein Lächeln ins Gesicht. Ob auf Kinderbäl-

len oder in Altenheimen – alle freuen sich 
über ihre Auftritte.
Die Nicolas-May-Stiftung hat sich als Ziel 
gesetzt, die Aufklärung über Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen im Kindes- und Ju-
gendalter zu verbessern und eine frühzei-

tige Erkennung zu ermöglichen. Es 
werden z. B. Untersuchungs-Aktionen an 
Schulen durchgeführt. Wir unterstützen 
gern mit unserem ånanziellen Zuschuss.

Foto und Text: 

Bergkirchner Kinderkiste - BeKiki e.V.

Start ins Bergkirchner Minikirchenjahr mit Klaus, der Kirchenmaus
Zu Maria Lichtmess startete das Bergkirch-
ner Minikirchenteam am 8. Februar in das 
neue Minikirchenjahr. In diesem Jahr dür-
fen die Kinder besonders gespannt sein: 
Klaus, die kleine Kirchenmaus, wohnt in 
unserer Pfarrkirche und erlebt dort das 
ganze Jahr über viele spannende Aben-
teuer. Von seinen Erlebnissen erzählt er in 
der Minikirche. Mit dabei sind auch seine 

Freunde Lotte, die Honigwachskerze, und 
die weise Kirchturmuhr.
An diesem Sonntag erfuhren die Kinder, 
was das Besondere an Maria Lichtmess ist. 
Der alte Simeon begegnet Jesus, dem Ret-
ter der Welt. Deshalb denken wir an die-
sem Fest besonders an das Licht – denn 
wenn die Kerzen leuchten, wird spürbar: 
Jesus ist mitten unter uns. Die große  

Honigwachskerze begann zu strahlen, 
und auch alle Kinder durften eine eigene 
Kerze anzünden. Anschließend dachten 
wir in den Fürbitten an Menschen, die 
Licht und Hoffnung brauchen, und brach-
ten ihre Anliegen vor Gott.
Traditionell werden an Maria Lichtmess 
auch die Kerzen für das kommende Kir-
chenjahr geweiht.
Zum Abschluss gab es noch eine kleine 
Überraschung für die Schatzkiste: einen 
Schlüsselanhänger in Form einer Kerze.
Die nächste Minikirche åndet am Palm-
sonntag statt. Beginn ist diesmal um 
10:30 Uhr. Bringt gerne eure Palmbu-
schen zum Weihen mit. Außerdem 
könnt ihr Klaus’ Mauseloch in der Berg-
kirchner Pfarrkirche besuchen. Dort gibt 

es auch einen Briefkasten, in den 
ihr Wünsche, Anregungen oder 

einfach nur einen Gruß ein-
werfen könnt.
Wir freuen uns auf Post von 
euch! Euer Minikirchenteam 
Bergkirchen

Fotos und Text: Christine Glas
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Großzügige Spende für Kinderhaus
Im Namen des Fördervereins Kinder-
garten Pusteblume e.V. möchten wir 
uns herzlich bei Frau Rosina Zacherl für 
ihre großzügige Geldspende bedan-

ken. Mit 90 Jahren zeigt sie auf beein-
druckende Weise, wie sehr ihr das 
Wohl unserer jüngsten Gemeindemit-
glieder am Herzen liegt.

Ihre Unterstützung trägt dazu bei, den 
Kindern eine Freude zu machen, in-
dem ein neues Spielgerät angeschafft 
oder ein toller Ausflug ermöglicht 
wird. Diese Spende ist nicht nur eine 
wertvolle Hilfe, sondern auch ein Zei-
chen der Verbundenheit und des Ge-
meinsinns, der unsere Gemeinschaft 
stärkt.

Wir danken Frau Zacherl für ihre groß-
artige Geste und wünschen ihr im Na-
men des Fördervereins Kindergarten 
Pusteblume e. V. weiterhin alles Gute 
und vor allem Gesundheit.

Foto und Text: Sandra Hirschfeld

Schule

Faschingskrapfen für Alle
Am letzten Schultag vor den Faschings-
ferien bevölkerten Clowns, Zauberer, 
Fußballerinnen und Fußballer sowie al-
lerlei Fantasiegestalten die Schule. Pas-
send zum Thema Fasching wurde in den 
Klassen gelesen, geschrieben, gebastelt, 
gesungen und getanzt. 

Zur großen Freude aller Schülerinnen 
und Schüler spendierte der Elternbeirat 
leckere Faschingskrapfen. Für diese süße 
Überraschung möchten wir uns ganz 
herzlich beim Elternbeirat bedanken. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und 
Ihr Engagement für unsere Schule!

Text und Foto: Silvia Stuhlmüller

Pergolen
Terrassen

Dachsanierung
Ökolog. Wärmedämmung

Dachfl ächenfenster
Dachgauben

Carports

Zimmerei-Handwerk
auf meisterlichem
Niveau...

Tel. 08131/29287911
Münchner Straße 10
85232 Bergkirchen-Gröbenried

www.zimmerei-oswald.de

Verstärkung
gesucht
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GEMEINSAM STÖBERN, HANDELN, ENTDECKEN

Der Jugendrat Bergkirchen veranstaltet 
auch in diesem Jahr einen offenen Floh-
markt für Jung und Alt in Bergkirchen; 
Termin und Ablauf werden in den kom-
menden Wochen auf dem Instagram- 
Account „Jugendrat Bergkirchen“ be-
kanntgegeben. Veranstalter ist der 
Jugendrat Bergkirchen (Jugendvertre-
tung der Gemeinde Bergkirchen). 

Was: Flohmarkt mit privaten Verkaufs- 
und Tauschständen. 
Wann: Termin folgt — Ankündigung er-
folgt zeitnah über Instagram. 
Wo: öffentliche Flächen in Bergkirchen 
(konkreter Veranstaltungsort wird bei 
Bekanntgabe genannt). 
Wie: Organisation und Standvergabe er-
folgen ehrenamtlich durch den Jugend-
rat; Details zu Anmeldung, Standgebüh-
ren und Hygieneregeln werden mit der 
Terminbekanntgabe veröffentlicht. 

Warum: Förderung von Gemeinschaft, 
nachhaltigem Konsum und ehrenamtli-
chem Engagement in der Kommune. 
Woher kommen Informationen: alle re-
levanten Angaben und Ansprechpart-
ner werden über den Instagram- 
Account „Jugendrat Bergkirchen“ be-
reitgestellt.

Foto und Text: JL

WIR FÖRDERN IN DER GEMEINDE BERGKIRCHEN MITBESTIMMUNG 
UND DAS POLITISCHE DENKEN

EIGENE IDEEN ENTWICKELN UND VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN

INKLUSIVES MUSIKPROJEKT: „DEIN SONG FÜR BERGKIRCHEN“

Mit dem Abschlussworkshop am 25. Janu-
ar 2026 fand das inklusive Musikprojekt 
„Dein Song für Bergkirchen“ einen gelun-
genen Höhepunkt. Im barrierefrei gestal-
teten Bruggerhaus entwickelten Kinder 
und Jugendliche aus Bergkirchen gemein-
sam ihren eigenen Bergkirchen-Song.
Der vierstündige Workshop (10:00 – 14:00 
Uhr) knüpfte an den Auftakttermin vom 
13. Dezember 2025 an. Unter fachkundi-
ger Anleitung einer Proåmusikerin und 
eines Proåmusikers führten die Teilneh-
menden den zuvor erarbeiteten Liedtext 
mit einer eigens komponierten Melodie 
zusammen. Organisiert und gefördert 
wurde das Projekt von der Gemeinde 
Berg kirchen.
Ziel des Projekts war es, die Vielfalt und 

den Gemeinschaftssinn der Gemeinde 
musikalisch zum Ausdruck zu bringen, Ju-
gendbeteiligung zu stärken und kulturel-
le Teilhabe aktiv zu fördern. 
Neben kreativen Impulsen und persönli-
chen Geschichten erhielten die Kinder 
und Jugendlichen auch Einblicke in 
Textarbeit, Melodieführung sowie einfa-
che Schritte der Musikproduktion.
Johannes Landendinger, Leiter der Ge-
meindejugendpflege, betonte die Bedeu-
tung der gemeinsamen Arbeit: „Dieser 
Song ist ein gemeinsames Werk, das zeigt, 
was wir zusammen schaffen können.“ 
Auch Dagmar Wagner, die bereits den 
Auftakttermin begleitet hatte, hob den 
Wert des Projekts hervor: „Kreativität, be-
sonders im musikalischen Bereich, ist sehr 
wichtig. Unter Anleitung von Proås konn-
ten unsere Kinder sich einbringen und 
ausprobieren.“
Das inklusive Musikprojekt erwies sich als 
nachhaltige Plattform für kulturelle Teil-
habe und trug spürbar zur Stärkung des 
Gemeinschaftsgefühls in Bergkirchen bei. 
Weitere inklusive Kulturangebote sind 
bereits geplant. Informationen und An-

sprechpartner bietet die Gemeindejugend-
pflege Bergkirchen. 
Anmeldungen und weitere Details ånden 
Interessierte unter: www.unser-ferienpro 
gramm.de/bergkirchen/index.php.

Text: JL, Foto: KI

NACHRICHT VOM OSTERHASEN!

Hallo liebe Bergkirchnerinnen und 
Bergkirchner, am Montag, 6. April 
2026, von 15 bis 16 Uhr hüpfe ich wie-
der über den Pausenhof der Grund- 
und Mittelschule und verstecke viele 
bunte Osterüberraschungen! 
Treffpunkt ist der Schulhof der Grund- 
und Mittelschule Bergkirchen (Son-
nenstraße 21). Mitmachen dürfen alle 
– ich mache keinen Unterschied zwi-
schen klein und groß. Meine fleißigen 
Helfer vom Jugendrat Bergkirchen 
sind vor Ort. Bitte meldet euch bis  
29. März 2026 an unter: www.unser- 
ferienprogramm.de/bergkirchen.
Ich freue mich auf euch und eure gu-
ten Spürnasen! 
Euer Osterhase & der Jugendrat 
Bergkirchen

Foto und Text: JL
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„ONTOUR“-WORKSHOPS MIT LEGO® SPIKE ESSENTIAL

Der MINT-Campus Dachau stärkte mit 
zwei „Ontour“-Workshops am 18. und 
19. Februar 2026 im Bruggerhaus die 
technischen Grundkompetenzen von 
Kindern und Jugendlichen (bis 14 Jahre). 
Veranstaltet wurden ein Einführungs-
workshop „Wir bauen ein Karussell!“ und 
ein Aufbaukurs „Wir bauen einen fabel-
haften Freizeitpark!“; die Teilnehmenden 
arbeiteten in Teams mit LEGO® SPIKE Es-
sential, Motoren, Sensoren und visueller 
Programmierung, konstruierten funkti-
onsfähige Modelle, beantworteten ab-
schließende Quizfragen und präsen-
tierten ihre Lösungen. Nach dem 
Einführungsworkshop erhielten die Teil-
nehmenden den MINT Campus IT Starter 
Pass, der die Teilnahme am Folgework-
shop ermöglichte.

Ziel der Maßnahme war die praxisnahe 
Förderung von Motorik, Sensorik, Robo-
tikverständnis und Teamfähigkeit sowie 
die frühzeitige Nachwuchsgewinnung 
für regionale Unternehmen; umgesetzt 
wurde das Angebot im Rahmen der 
„Ontour“-Initiative des MINT-Campus.

Im Aufbaukurs vernetzten die Gruppen 
mehrere Modellanlagen zu kooperati-
ven Szenarien und programmierten Be-
wegungsabläufe sowie Lichtsignale, wo-
durch technische Konzepte unmittelbar 
erfahrbar wurden. Johannes Landendin-
ger, der Leiter der Gemeindejugendar-
beit resümiert: „Die Teilnehmenden 
zeigten sichtbaren Lernerfolg und hohe 
Motivation beim praktischen Umgang 
mit Robotik und Programmierung.“ 

Ein großer Dank gilt dem MINT-Campus 
Dachau, dass die Angebote hier vor Ort 
in Bergkirchen angeboten wurden. 
Die Workshops bieten Schulen, Familien 
und Bildungsträgern konkrete Anknüp-
fungspunkte für curricular ergänzende 
MINT-Angebote, verbessern Zugänge zu 
digitaler Bildung und unterstützen Un-
ternehmen durch frühe Kompetenzför-
derung. Weitere Informationen erhalten 
Interessierte beim MINT Campus Dachau.

Foto und Text: JL

U18Wahl in Bergkirchen

„JUGEND FORDERT KLARE ANTWORTEN“

Die Bergkirchner Jugendlichen haben bei der jüngsten U18Wahl 
ihre Stimmen abgegeben und verlangen klare Antworten zu Mo-
bilität, Schule, Nahversorgung und Jugendbeteiligung; unabhän-
gig davon wird die Gemeinde die Beteiligungsformen für Kinder 
und Jugendliche weiter ausbauen und fördern. Teilgenommen 
haben Schülerinnen und Schüler aus Bergkirchen, organisiert von 
der Gemeindejugendpflege Bergkirchen. Die Urnenwahl fand im 
Wahllokal Bergkirchen statt und wurde vor Ort ausgezählt. Die 
Frageliste stammte von den Jugendlichen der Mittelschule Berg-
kirchen und behandelte Mobilität/Nahversorgung, Schulausstat-
tung/Klima, Amtsverständnis/Transparenz sowie Jugendförde-
rung. 
Ergebnis Bürgermeisterwahl (U18): Dagmar Wagner (Wähler-
gruppen, Dipl.-Ing. Agr., Referentin) 59 Stimmen, Erich Oswald 
(CSU, Agrarbetriebswirt) 50 Stimmen, Stefan Haas (SPD, Informa-
tiker) 16 Stimmen. 
Ergebnis Landratswahl (U18): Stefan Löwl (CSU, amtierender 
Landrat) 33, Hubert Böck (SPD) 7, Michail Alexiou (Die Linke) 4, 
Reinhard Schmutz (Freie Wähler) 3, Alexander Heisler (Grüne) 3, 
Sebastian Leis (Freie Wähler) 3.
Wenn es nach den Jugendlichen geht ist die stärkste Fraktion im 
Gemeinderat die CSU, gefolgt von der Wählergemeinschaft 
EisolzriedLauterbachKreuzholzhausen, weiteren Wählergemein-
schaften, Bündnis 90/Die Grünen, SPD und AfD.
Johannes Landendinger, Leiter der Gemeindejugendpflege Berg-
kirchen, erklärt: „Unabhängig von der U18Wahl werden wir die 
Beteiligungsformen der Kinder und Jugendlichen in Bergkirchen 
weiter ausbauen und fördern.“ 
Die Jugendlichen erhielten schriftliche Stellungnahmen der Kan-
didatinnen und Kandidaten auf Ihre Fragen. 
Wir bedanken uns für die tolle Kooperation mit der Mittelschule 
Bergkirchen. Bei der Rektorin, den Klassenleitern und ganz be-
sonders den Schülerinnen und Schülern.
Wir laden alle Kinder und Jugendlichen ein sich weiterhin vor Ort, 
z. B. in Jugendrat oder bei der Jungbürgerversammlung zu enga-
gieren. Text: JL

Kontaktdaten Jugendpflege Gemeinde Bergkirchen

Agnes Kokai, Tel. 08131 / 66 99-166 
(erreichbar Mo – Do 9:00 – 12:30 Uhr)
Handy: 0171 / 915 18 34 (gerne über WhatsApp schreiben)
E-Mail: jugendarbeit@bergkirchen.de

Johannes Landendinger, Tel. 08131 / 66 99-165
E-Mail: jugendarbeit@bergkirchen.de
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Kunst im Bruggerhaus –  
Bilderausstellung Sigrid Vetter
„KLEINER SPAZIERGANG DURCH 30 JAHRE MALEREI“

Wir laden Sie herzlich ein zu einer Ausstellung, die den künst-
lerischen Lebensweg einer Malerin zeigt, deren Wurzeln tief 
in einer traditionsreichen Künstlerfamilie liegen. 1940 in Bad 
Salzdetfurth als Tochter zweier Fotografen geboren und ge-
prägt vom Erbe des Pferdemalers Prof. Emil Volkers sowie 
mehrerer Landschafts- und Porträtmaler, begann sie schon 
früh zu zeichnen und zu malen. Nach ersten Kursen neben 
ihrem Beruf führte sie eine familiäre und politische Pause von 
der Kunst weg, um ab 1991 mit neuer Leidenschaft zur Aqua-
rellmalerei zurückzukehren. 
Es folgten Ausstellungen in München, Freising, Dachau und 
der Region sowie eine fundierte Ausbildung an der Mal-
akademie des Münchner Bildungswerks, die sie 2005 mit Dip-
lom abschloss. Heute leitet sie selbst Kurse und Workshops an 
der vhs Bergkirchen. 2013 gründete sie ihre Künstlergruppe, 
getragen vom Gedanken Marc Chagalls: „In der Kunst, wie im 
Leben, ist alles möglich, wenn es auf Liebe gegründet ist.“ Die 
Ausstellung präsentiert ausgewählte Aquarelle und zeigt eine 
künstlerische Reise voller Leidenschaft, Wiederentdeckung 
und stetiger Entwicklung.

Die Ausstellung erfolgt in Kooperation mit dem Sozialbüro 
Bergkirchen.

Fernweh garantiert: Indonesien  
faszinierte das Publikum
Ein Abend voller Farben, Geschichten und Fernweh: Der Bil-
dervortrag „Zwischen Göttern, Drachen & Korallengärten – 
Indonesien hautnah erleben“ war bestens besucht und be-
geisterte die Gäste der Volkshochschule Bergkirchen im 
Bruggerhaus. Reisejournalist Harald Mielke nahm das Publi-
kum mit auf eine eindrucksvolle Reise durch den Inselstaat 
mit mehr als 17.000 Inseln.

Mit großformatigen Bildern ging es von der spirituellen At-
mosphäre Balis zu den wilden Küsten Sulawesis, weiter zur 
geheimnisvollen Insel Komodo und schließlich in die abge-
legene Banda-See. Dort gewährte der Referent spannende 
Einblicke in eine legendäre Tauchkreuzfahrt mit der MS Pin-
dito – inklusive spektakulärer Aufnahmen aus farbenpräch-
tigen Korallengärten.

Doch nicht nur die Bilder beeindruckten: Harald Mielke er-
zählte lebendig von Begegnungen, Abenteuern und beson-
deren Momenten abseits der bekannten Touristenrouten. 
Dazu gab es viele praktische Tipps für alle, die selbst einmal 
nach Indonesien reisen möchten. Der große Zuspruch und 
die durchweg positive Resonanz machten deutlich: Dieser 
Vortrag hat Lust auf mehr gemacht.

Text: vhs Bergkirchen e.V., Foto: Harald Mielke

Am 29.04.2026 ist Harald Mielke erneut im Bruggerhaus 
zu erleben – dieses Mal mit dem Bildervortrag 

„Faszination Philippinen – 

Inselreich im Herzen des Paziåks“

Mittwoch, 29.04.2026, 18:30 bis 20:30 Uhr 
Bruggerhaus Bergkirchen

Gebühr: 15 €

Anmeldungen erbeten unter 
www.vhs-bergkirchen.de oder 

telefonisch unter 08131 / 273 15-0.

Vernissage
26.03.2026, 18:30 Uhr
Dauer der Ausstellung
26.03. – 27.08.2026

Text: vhs Bergkirchen e.V., Foto: Sigrid Vetter
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Termine der Volkshochschule Bergkirchen e. V. 

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort

Fr. 20.03.2026 19:00 – 20:30 Bildervortrag: Perlen der Ostsee Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 21.03.2026 14:00 – 16:00 Repair-Café – wegwerfen war gestern Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 21.03.2026 14:30 – 16:30
Wir bemalen Oster-Straußeneier auf dem Straußenhof Hiereth 

(ab 4 Jahren mit Begleitung)
Wolfersdorf, Badendorf 3 A, Straußenhof Hiereth

So. 22.03.2026 11:00 – 12:30 Die Vogelwelt am Amperstausee
Fürstenfeldbruck, Parkplatz „Am Engelsberg“ 

(vor dem Klosterstüberl)

Mi. 25.03.2026 16:00 – 17:30 Werksführung beim Logistikunternehmen Noerpel Odelzhausen, Noerpel SE, Oskar-von-Miller-Str. 16

Do. 26.03.2026 18:30 – 20:00
Bilderausstellung von Sigrid Vetter: 

„Kleiner Spaziergang durch 30 Jahre Malerei“
Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 27.03.2026 14:00 – 15:30
„Wir legen uns ins Zeug und plaudern aus dem Nähkästchen“ 

– Mit Sprichwörtern durch Dachau
Dachau, Augsburger Str. 1 (vor dem Rathaus)

Fr. 27.03.2026 15:00 – 18:00 Aquarellmalerei für Fortgeschrittene Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 27.03.2026 16:00 – 18:00
In der Osterbäckerei (6 bis 10 Jahre) – 

Hasenspaß & Muffinzauber
Bergkirchen, Schule, Küche, Eingang Rückseite, 

Schulweg 1

Do. 09.04.2026 15:00 – 16:30 Maxibasteln: Textiles Gestalten (6 bis 8 Jahre) Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 10.04.2026 15:00 – 17:00
Erlebnispädagogische Osterwanderung für Familien 

mit Kindern bis 8 Jahren
Deutenhausen, Brunnenweg 6, Spielplatz

So. 12.04.2026 10:30 – 11:00
Historische Gondelfahrt mit einer Venezianischen Gondel 

im Schlosspark Nymphenburg

München, Schloss Nymphenburg, Mittelkanal, 

Höhe Palmenhaus

So. 12.04.2026 14:00 – 16:00 Erzählcafé mit August Heitmeier Bergkirchen, Bruggerhaus

Di. 14.04.2026 18:00 – 19:30 Italienisch für Fortgeschrittene, Niveau A2 Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 16.04.2026 18:30 – 20:00 Einsatzgebiet der Osteopathie für Körper, Geist und Seele Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 17.04.2026 15:00 – 18:00 Aquarellmalerei für Fortgeschrittene Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 18.04.2026 10:00 – 13:00
„Die Jungen Wilden – Frühlingskräuter am 

Dachauer Schlossberg“
Dachau, Schwimmbad, Am alten Wehr 1

So. 19.04.2026 18:00 – 20:00 Konzert mit Robert Carl Blank Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Mo. 20.04.2026 15:00 – 16:30 Spanisch Für Anfänger Lauterbach, Alte Schule, kleiner Raum oben

Mo. 20.04.2026 17:00 – 19:00 Singworkshop mit Robert Carl Blank Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 22.04.2026 13:30 – 15:30 Neuhausener Impressionen München, Rotkreuzplatz, vor Schwesternheim

Mi. 22.04.2026 15:30 – 17:00
Englischer Garten – Erlebnistour vom Hofgarten 

zum Chinesischen Turm

München, Odeonsplatz, Feldherrenhalle, 

Odeonsplatz 1

Mi. 22.04.2026 19:00 – 21:00
Workshop: Entspanntes Kiefergelenk, 

kleine Ursache, große Wirkung 
Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 23.04.2026 15:30 – 17:30
Forscher gesucht: Wunderwelt im Mikroskop – 

für Kinder ab der 2. Klasse
Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 24.04.2026 09:30 – 17:30 Workshop: Zu jung für Stillstand – da kommt noch was! Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 24.04.2026 15:00 – 17:00 Mountainbike Anfängerkurs  (8 bis 12 Jahre) Deutenhausen, Brunnenweg 6, Spielplatz

Sa. 25.04.2026 15:00 – 16:30
Marionettentheater–Aufführung: 

„Die Bremer Stadtmusikanten für Familien“

Odelzhausen, Schule, Mehrzwecksaal, 

Dietenhausener Str. 17

Sa. 25.04.2026 19:00 – 20:30
Marionettentheater Doktor Faust: Das älteste deutsche 

Faustspiel in 4 Akten

Odelzhausen, Schule, Mehrzwecksaal, 

Dietenhausener Str. 17

So. 26.04.2026 10:00 – 13:00
Workshop: Mit souveräner Stimme und bewusster 

Körpersprache in den Job!
Bergkirchen, Bruggerhaus
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Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort

So. 26.04.2026 14:00 – 15:30
„Dachau um 1900: Maler und Literaten entdecken 

einen bayrischen Marktæecken“
Dachau, Augsburger Str. 1 (vor dem Rathaus)

So. 26.04.2026 14:00 – 16:00
Rainer Maria Rilke auf den Fersen: 

Die Tour zu Rilkes 150. Geburtstag
München, Denkmal am Wittelsbacher Platz

So. 26.04.2026 14:00 – 16:00
Ant-Aging-Training für Ihr Gesicht – 

einfach strahlend aussehen
Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 29.04.2026 18:30 – 20:30
Bildervortrag: Faszination Philippinen – 

Inselreich im Herzen des Pazifiks
Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 30.04.2026 19:00 – 20:30
Vortrag: Wie sie intelligent und konstruktiv 

mit Kritik umgehen
Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 02.05.2026 15:00 – 16:45
Schauspiel–Stadtführung in Augsburg: Wasser – 

Handwerk – Vielfalt, drei Säulen 
Augsburg, Spitalgasse (Rotes Tor, Brunnenmeisterhaus)

So. 03.05.2026 16:00 – 18:00 Musikschülerkonzert Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Do. 07.05.2026 10:00 – 12:00
Tatort BLKA – Ein Blick hinter die Kulissen der 

Verbrechensbekämpfung
München, Bayer. Landeskriminalamt, Mailingerstr. 15

Do. 07.05.2026 19:00 – 20:30
Vortrag: Krisenfest leben – 8 Starkmacher für 

Ihr psychisches Immunsystem
Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 08.05.2026 10:00 – 13:00
„Wo Bäume Geschichten erzählen – 

Rund ums Dachauer Schloss“
Dachau, Schwimmbad, Am alten Wehr 1

Sa. 09.05.2026 10:00 – 12:00
Eine italienische Angelegenheit: Einmal München – 

Rom und zurück
München, Tourist Info, Marienplatz

Sa. 09.05.2026 14:00 – 16:00 Repair-Café – wegwerfen war gestern Bergkirchen, Bruggerhaus

Konzert: Robert Carl Blank
Authentische Songs eines charismatischen 
Sängers mit Kanten und Ecken, viel Wär-
me und ein Schuss Melancholie inklusive.
Der deutsche Gitarrist und Sänger tsche-
chischer Abstammung, Robert Carl Blank, 
übte sich bereits als Teenager in verschie-
denen Band-Projekten mit selbst geschrie-
benen und komplett selbst arrangierten 
Songs. Später folgten Auftritte im Vorpro-
gramm von Elton John, Whitney Houston 
und Eros Ramazotti und eine US-Tournee 
mit Blues-Altmeister Carl Wetherby. Auf-
enthalte in London und Australien ließen 
den Gitarristen und Songschreiber schnell 

musikalisch reifen. Zurück in Deutschland 
veröffentlichte der Künstler zunächst etli-
che englisch-sprachige Alben. Auf seiner 
Tour 2026 stellt Robert Carl Blank sein ers-
tes deutsch-sprachiges Album mit dem Ti-
tel „ungefähr genau hier“ vor, das von der 
Musikpresse begeistert aufgenommen 
wurde: „Authentische Songs eines charis-
matischen Sängers mit Kanten und Ecken, 
viel Wärme und ein Schuss Melancholie 
inklusive“. Mal sanft mit einem Schuss Me-
lancholie, mal treibend stürmisch bewegt 
sich der charismatische Künstler in den Ge-
wässern des Folk, Soul und Blues. 

Tickets: vhs Bergkirchen e.V., AVIA Tank-
stelle Bergkirchen und www.ticketino.
com
Wann: Sonntag, 19.04.2026
Beginn: 18:00 Uhr (Einlass ab 17:00 Uhr 
mit Bewirtung)
Wo: Alte Schule Lauterbach

Bitte beachten:
Singworkshop mit Robert Carl Blank: 
siehe KursNr. B63010 am Mo, 20.04.2026 
um 17:00 Uhr, Bruggerhaus Bergkirchen

Tickets und Anmeldungen: 
vhs Bergkirchen, www.vhs-bergkirchen.
de, Tel: 08131 / 273 15-0

Text: vhs Bergkirchen e.V. 

Foto: Heinz Werner Vesting

Du suchst neue Herausforderung? Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir suchen aktuell an unserem Standort in Bergkirchen einen KFZ-Meister  

sowie KFZ/NFZ-Mechatroniker.

Ebenfalls suchen wir LKW-Fahrer mit der Führerscheinklasse C oder CE.

Wir freuen uns auf Sie!

Dominkovic Transporte GmbH

Neufeldstr. 11

85232 Bergkirchen

info@dominkovic-transporte.gmbh

08131 332 40-0

www.dominkovic-transporte.de
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Vorankündigung
Zusammen mit der Kräuterpädagogin Rita Demmel die frühlingshafte Natur am Dachauer Schlossberg erleben – und dies 
gleich bei zwei interessanten Veranstaltungen:

„Die Jungen Wilden – Frühlingskräuter am Dachauer Schlossberg“

Wir besuchen die jungen, zarten Wildkräuter, die sich jetzt schon voll 
Energie den Weg ans Licht bahnen. Noch bevor die Blätter der Bäume 
sie beschatten, sprießen Knoblauchranke, Löwenzahn, Bärlauch und 
Leberblümchen um die Wette. Gemeinsam entdecken wir ihren Wert 
für Gesundheit, Genuss und Seele. Zum Kosten gibt es ein paar grüne 
Leckereien aus der Wildnisküche.

Samstag, 18.04.2026
10:00 – 13:00 Uhr
Dachau, Schwimmbad, Am alten Wehr 1
Gebühr: 24 € (incl. Materialkosten)
Anmeldungen erbeten unter www.vhs-bergkirchen.de 
oder telefonisch unter 08131 / 273 15-0.

Wo Bäume Geschichten erzählen – Rund ums Dachauer Schloss
„Bäume sind Gedichte, die die Erde in den Himmel schreibt“ (Khalil Gibran). Mit un-
terhaltsamen Geschichten und spannenden Fakten tauchen wir ein in die Welt der 
Bäume - die seit Jahrtausenden unser Leben prägen. Ausgerüstet mit unseren fünf 
Sinnen lernen wir, verschiedene Arten anhand botanischer Merkmale zu unterschei-
den und Bäume als Individuen mit erstaunlichen Fähigkeiten zu schätzen. Bei einer 
Rast im Grünen gibt es Kostproben aus der Wildkräuterküche.

Freitag, 08.05.2026
10:00 – 13:00 Uhr
Dachau, Schwimmbad, Am alten Wehr 1
Gebühr: 24 € (incl. Materialkosten)
Anmeldungen erbeten unter www.vhs-bergkirchen.de 
oder telefonisch unter 08131 / 273 15-0.

Text: vhs Bergkirchen e.V., Fotos: Rita Demmel

Trauer. Gedenken. Hoffnung.

Die Waldruh Amperland ist ein sorgsam gewählter Ort 
des Abschieds und des Gedenkens. 

Inmitten des Waldes können hier zu Lebzeiten 
oder für verstorbene Angehörige Ruhestätten 
unter Bäumen ausgewählt werden.

Fürstenfeldbruck

Röhrmoos

Hebertshausen

Dachau

München

Anfahrt:

Tel.: 08139 / 49 99 844
www.waldruh-amperland.de

Öffentliche Führungen 
finden kostenlos jeden 1. und 3. Samstag im Monat 

um 11 Uhr statt. Treffpunkt vor der Kapelle.

Reipertshofen AmpermochingAmpermoching

Markt 
Indersdorf
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Nächster Gast im Erzählcafé: August Heitmeier
Interessierte dürfen sich bei Kaffee und 
Kuchen auf ein weiteres spannendes 
und informatives Erzählcafé im Brug-
gerhaus Bergkirchen freuen.
Unser nächster Gast ist August Heitmei-
er aus Günding. Er war über viele Jahr-
zehnte als Unternehmer, Kommunalpo-
litiker und in ehrenamtlichen Positionen 

aktiv. Schon länger genießt er seinen 
Ruhestand mit Familie, Enkeln und zahl-
reichen Hobbys wie Radfahren, Reisen 
und Golf.

Besonders prägend war sein Einsatz für 
den Golfsport im Landkreis Dachau: Er 
leitete zunächst die Golfanlage Eschen-
ried, später realisierte er den Golfpark 
Gut Häusern.
Politisch engagierte sich Heitmeier als 
Gemeinderat, Bürgermeister von Gün-
ding während der Gebietsreform sowie 
als Kreisrat. Zudem wirkte er viele Jahre 
als ehrenamtlicher Richter.
Großes Ansehen erwarb er sich durch 
sein langjähriges Ehrenamt beim THW 
Dachau, das er entscheidend mit auf-
baute und wofür er ausgezeichnet wur-
de.

Erzählcafé am Sonntag, 12.04.2026 
14:00 – 16:00 Uhr 
im Bruggerhaus Bergkirchen
Anmeldungen erbeten unter 
www.vhs-bergkirchen.de oder 
telefonisch unter 08131 / 273 15-0.

Text: vhs Bergkirchen e.V. 

Foto: Ute Hönle

Senka Augustinovic · Prieler Str. 9 · 85232 Bergkirchen/Lauterbach 
haargalerie-lauterbach@t-online.de · Tel.: 0 81 35/ 9 22 00

Haargalerie 
Lauterbach

Friseur (m/w/d)  
gesucht für Voll- 
oder Teilzeit

Öffnungszeiten:
Di: 1200 - 1800 Uhr
Mi - Fr: 900 - 1800 Uhr
Sa: 800 - 1300 Uhr

Schülerkonzert der 
vhs Bergkirchen
SONNTAG, 3. MAI 2026,  
16:00 UHR,  
ALTE SCHULE LAUTERBACH

Die vhs Bergkirchen e.V. lädt herz-
lich zum diesjährigen Schülerkon-
zert ein. Unsere Musikschülerinnen 
und -schüler präsentieren Stücke, 
die sie im Laufe des Unterrichtsjah-
res zusammen mit ihren engagier-
ten Lehrkräften erarbeitet haben.
Freuen Sie sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Beiträ-
gen aus verschiedenen Stilrichtun-
gen – von klassischer Musik über 
moderne Stücke bis hin zu belieb-
ten Melodien. Das Konzert bietet 
den jungen Musikerinnen und Mu-
sikern eine wunderbare Gelegen-
heit, Bühnenerfahrung zu sammeln 
und ihr Können vor Publikum zu 
zeigen.

Familien, Freunde und alle Musik-
interessierten sind herzlich will-
kommen!

An der vhs Bergkirchen e.V. unter-
richten derzeit: 
 ❚ Karlheinz Follner  
(Klavier, Keyboard)

 ❚ Dagmar Groß  
(Klassischer Gesang, Chor)

 ❚ Susanne Lurtz (Klavier)
 ❚ Robert Mairiedl  
(Gitarre, Klavier, Pop-Gesang)

 ❚ Alessandra Massi-Kluge  
(Blockflöte, Querflöte)

 ❚ Andreas Mayr (Gitarre)

Text: vhs Bergkirchen e.V. 

Foto: pixabay

 

Präsent sein wirkt!
Wollen Sie in der nächsten Ausgabe mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an: Telefon 0 81 61 / 490 06-0

oder per E-Mail: info@reba-verlag.de

Gemeindeblatt
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Workshop
ZU JUNG FÜR STILLSTAND – DA KOMMT NOCH WAS!

Die Boomer-Generation verabschiedet 
sich aus der Arbeitswelt! Es sind viele, 
sie können viel und viele überlegen 
jetzt: Was tun in dieser neuen Phase des 
Lebens? Fragen und Antworten dazu 
sind Inhalt dieses eintägigen Work-
shops. 

In einer kleinen Gruppe mit maximal 14 
Teilnehmenden bietet der Workshop 
Raum für Austausch, Inspiration und 
neue Perspektiven. Unter der professio-
nellen Leitung von Dagmar Werther 
(Dipl. Soz. Päd., Expertin für Persönlich-
keitsentwicklung, systemische Paar- und 
Familientherapie) haben die Teilneh-
menden die Gelegenheit, ihre Vorstel-
lungen für die kommende Lebensphase 
zu reflektieren, sich gegenseitig zu ins-
pirieren und frische Ideen für die Zu-
kunft zu entwickeln. „Vision ist kein Pri-
vileg der Jugend“, betont Dagmar 
Werther und macht damit deutlich, dass 
neue Träume und Ziele in jeder Le-
bensphase entstehen können.

Das sind u. a. die Fragen, an denen Sie 
arbeiten werden:
 ❚ Welche Rolle könnte ich künftig 
einnehmen?

 ❚ Wo werde ich gebraucht?
 ❚ Wie bewerbe ich mich wo, wann, 
wie?

 ❚ Was wollte ich immer schon mal 
machen?

 ❚ Wo sind meine Stärken? Wie könnte 
ein Ehrenamt aussehen?

 ❚ Was will ich noch lernen?

In Zusammenarbeit mit dem Sozialbüro

Freitag, 24.04.2026
9:30 – 17:30 Uhr
Bruggerhaus Bergkirchen
Gebühr: 79 €

Anmeldungen erbeten unter 
www.vhs-bergkirchen.de oder 
telefonisch unter 08131 / 273 15-0.

Text: vhs Bergkirchen e.V.

HANDWERK, DAS DU

LIEBST

 www.ebs-elektrotechnik.de
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Informationen aus der 30. Sitzung des 
Runden Tisches am 02.02.2026
Frau Hönle begrüßt die zahlreich anwesenden Teilnehmer und 
freut Sie sich über das große Interesse, auch der drei Bürgermeis-
ter-Kandidaten, die zweite Bürgermeisterin Dagmar Wagner,  
Erich Oßwald und Stefan Haas. Erfreulich war auch die Teilnah-
me der Presse.
Seit nunmehr 10 Jahren besteht das Gremium um die Sicht von – und auf die älter 
werdende Generation zu richten. Mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern, so-
wie Vertretern unterschiedlicher Organisationen der Gemeinde, werden die meist 
seniorenbetreffenden Themen diskutiert und Informationen ausgetauscht. Ute 
Hönle orientiert sich dabei häuåg am Seniorenpolitischen Gesamtkonzept des 
Landkreises und aktuellen Impulsen der Bergkirchner Seniorinnen und Senioren. 
„Es gibt viel Gelungenes aber auch viele Themen, an denen weiter innovativ gear-
beitet werden muss. Die demograåsche Entwicklung gibt uns auch Chancen, unser 
Lebensumfeld gemeinsam zu gestalten“, so Hönle.
Die Netzwerkarbeit des Sozialbüros mit Akteuren innerhalb der Gemeinde Berg-
kirchen, sowie die landkreisweiten Kooperationen ermöglichen viele Projekte, Ak-
tionen und Angebote. Informationen dazu sind in Flyern des Sozialbüros, auf der 
gemeindlichen Homepage und im Gemeindeblatt, z. B. im Veranstaltungskalender 
ersichtlich.
Eine erfolgreiche Seniorenarbeit in der Gemeinde ist nur mit der tatkräftigen Un-
terstützung des Gemeinderats und der Bürgermeisterin bzw. des Bürgermeisters 
möglich. Die Anwesenheit der Bürgermeisterkandidatin und -kandidaten wurde 
genutzt, um auf die wichtigen Themen der Seniorinnen und Senioren aufmerksam 
zu machen. Rund 21 % der wahlberechtigten Einwohnerinnen und Einwohner in 
Bergkirchen sind über 65 Jahre alt und stellen damit eine bedeutende Größe für 
das Wahlergebnis dar. Besonders hervorgehoben wurden die Verbesserung der 
Lebensqualität und Versorgungsstruktur im Alter, Mobilität, soziale Teilhabe, digi-
tale Kompetenz, die Bekämpfung von Einsamkeit sowie bezahlbares Wohnen.
Die anschließende Diskussion zeigte deutlich, dass das Thema Senioren gerechtes 
Wohnen in Bergkirchen zu den zentralen Herausforderungen zählt. Als guten An-
fang kann das derzeit in Planung beåndliche Genossenschaftsprojekt in Feldge-
ding gesehen werden. Für Seniorinnen und Senioren im Gemeindegebiet müssen 
jedoch weitere Planungen angestrebt werden.
Das Ehrenamtliche Engagement in Bergkirchen stellt sich in vielfältiger Weise dar 
und ist für das gelingende Miteinander ein tragendes gesellschaftliches Element. 
Mit Blick auf die demograåsche Entwicklung wird dies in Zukunft an Bedeutung 
noch zunehmen. Es gibt Bemühungen, ehrenamtlich Tätige weiter zu stärken.
Zur Aktionswoche „zu Hause daheim“ vom 4. bis 24. Mai werden wieder land-
kreisweit verschiedene Veranstaltungen geplant. Das Programm wird in Zusam-
menarbeit mit der Fachstelle Demograåe managen in der Presse veröffentlicht. 
Bergkirchen beteiligt sich mit dem Kabarett „Ned mit mir!“ (siehe Seite 27).
 Foto und Text: UH

 

Der Letzte Hilfe Kurs 
AM ENDE WISSEN, WIE ES GEHT

Auf eine Reise bereitet man sich vor, so 
brachten die zertiåzierten Kursleiterin-
nen vom Elisabeth-Hospizverein e.V. Irmi 
Haas und Ute Hönle einen Koffer voller 
Tipps mit ins Bruggerhaus Bergkirchen. 
Sie vermittelten das „kleine 1x1 der Ster-
bebegleitung“, also das Umsorgen von 
schwerkranken und sterbenden Men-
schen am Lebensende. 

Was passiert, wenn ein Mensch stirbt, 
welche Beschwerden oder Leiden beglei-
ten diesen Prozess und wie fühlt er sich? 
Wie geht es den An- und Zugehörigen 
dabei, was können sie tun und wer kann 
dabei unterstützen? 
Im Kurs wurde über das Normal-Sein des 
Sterbens als Teil des Lebens gesprochen, 
über Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung, sowie über die unterstützen-
den Strukturen und Ansprechpartner im 
Landkreis. 

Mit viel Information über das Konzept 
von Palliative Care für die ganzheitliche 
Betreuung, Pflege und Begleitung un-
heilbar Erkrankter, aber auch mit leichten 
und praktischen Beispielen erfuhren die 
16 Teilnehmenden, wie Leiden gelindert 
und Abschied genommen werden kann. 
Viele der Kursteilnehmer berichteten 
über ihre bisherigen Erfahrungen im Fa-
milien- oder Freundeskreis und bestäti-
gen: „Wenn ich das alles damals schon 
gewusst hätte, jetzt ist mir so vieles kla-
rer…“ oder „den Kurs sollten alle ma-
chen!“. 
Der Kurs stärkt die sorgende Zivilgesell-
schaft und deren Engagierte. Er wurde in 
Kooperation mit dem Elisabeth-Hospiz-
verein, dem Sozialbüro und der vhs orga-
nisiert. Ein weiterer Kurs wird im Herbst 
geplant.

Informationen zum Elisabeth-Hospizver-
ein e.V. und weiteren Kursen im Landkreis
Tel. 08131 / 298 10 06, E-Mail: 
Elisabethhospiz@caritasmuenchen.org, 
https://hospizvereindachau.de

Text: UH
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Information und Tickets gibt’s im Sozialbüro, 

 

 

 

 

Im Ernstfall da: die schlaue Mappe für alle (Not-)Fälle
Es ist ein ganz normaler Dienstagmor-
gen. Der Einkaufzettel liegt auf dem Kü-
chentisch, das Handy klingelt – und 
plötzlich ist nichts mehr normal. Ein Un-
fall, ein plötzlicher Krankenhausaufent-
halt, eine unerwartete Diagnose. Situa-
tionen wie diese treffen Familien oft 
ohne Vorwarnung. 

Und dann stellt sich schnell eine ent-
scheidende Frage: 
 ❚ Wo sind die wichtigen Unterlagen?
 ❚ Welche Medikamente werden 
eingenommen? 

 ❚ Gibt es Vollmachten? 
 ❚ Welche Versicherungen bestehen? 
 ❚ Wie lauten die Zugangsdaten für 
wichtige Online-Konten? 

In Ausnahmesituationen fehlen oft Zeit, 
Kraft und Übersicht, um all diese Infor-
mationen zusammenzusuchen.

Genau hier hilft die Notfallmappe: sie 
schafft Ordnung – für den Fall, dass man 
sich selbst vorübergehend oder dauer-
haft nicht mehr kümmern kann. In der 
Mappe lassen sich alle wichtigen Infor-
mationen gebündelt und übersichtlich 
festhalten: persönliche Daten, medi-

zinische Angaben, Bankverbindungen,  
Versicherungen, Verträge, Mitglied-
schaften sowie Hinweise auf Vorsorge-
vollmachten. Auch der digitale Alltag 
åndet Platz – von E-Mail-Konten über 
Social-Media-Proåle bis hin zu Strea-
ming-Abos.
Die Notfallmappe ist dabei kein Thema 
nur für ältere Menschen. Ein Notfall 
kann in jedem Alter eintreten. Wer vor-
sorgt, entlastet im Ernstfall seine Ange-
hörigen und gibt ihnen Sicherheit in ei-
ner ohnehin belastenden Situation.

Die Notfallmappe ist kostenlos erhält-
lich – Zum Beispiel im Rathaus oder im 
Landratsamt aber auch zum Download 
auf der Internetseite des Landratsamtes. 
www.landratsamt-dachau.de/notfall 
mappe. So kann jede und jeder selbst 
entscheiden, ob die Mappe digital aus-
gefüllt oder klassisch in Papierform ge-
nutzt wird.

Wichtig ist, die angelegten Informatio-
nen regelmäßig zu überprüfen und bei 
Änderungen zeitnah zu aktualisieren. 
Für zusätzlichen Platz stehen Beiblätter 
zur Verfügung. Ebenso empfehlens-

wert: Angehörige oder eine Vertrauens-
person darüber zu informieren, dass 
eine Notfallmappe existiert und wo sie 
aufbewahrt wird.

Handeln aus Verantwortung: Die Not-
fallmappe ist ein kleiner Schritt mit gro-
ßer Wirkung: für sich selbst und für die 
Menschen, die im Ernstfall füreinander 
da sein müssen.

Text: Stefanie Otterbein, 

Landratsamt Dachau, Foto: LT

Lassen Sie sich nicht täuschen und lachen Sie dem Betrug ins Gesicht! 
8. MAI 2025 UM 18 UHR

Schulaula der Mittelschule Bergkirchen, Sonnenstr. 21 
Information und Tickets gibt’s im Sozialbüro

Tel. 08131 / 273 15-25
E-Mail: ute.hoenle@bergkirchen.de
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Mit Mahlzeiten-Patenschaften muss niemand  
Hunger leiden
MALTESER PROJEKT GEGEN ARMUT IM ALTER

Bedürftigkeit kann jeden treffen. Schon 
seit 2009 kümmern sich die Malteser da-
rum, dass auch ältere und hilfsbedürfti-
ge Menschen mit geringem Einkommen 
immer gut versorgt sind. Über eine Mal-
teser Mahlzeitenpatenschaft bekom-
men Senioren in persönlicher und ånan-
zieller Not täglich kostenlos ein warmes 
und gesundes Mittagsmenü. Die Paten-
schaft wird über Spenden ånanziert, 
greift aber auch auf lokale Zuschüsse 
und eventuelle Eigenbeiträge zurück. 
Weitere Informationen für Spender 
oder für Interessenten, die eine Mahl-
zeitenpatenschaft beantragen möch-
ten, gibt es gerne unter Telefon 089 /  
85 80 80-200. 
Zum zehnjährigen Bestehen der Malte-
ser Mahlzeiten-Patenschaften 2019 
konnte das Projekt gegen Altersarmut 
unter prominente Schirmherrschaft ge-
stellt werden. „Die Armut alter Men-

schen darf uns nicht ungerührt lassen“, 
sagt Paul Breitner. Der ehemalige Fuß-
ballproå engagiert sich in vielen Berei-
chen tatkräftig für Menschen, die auf 
Hilfe angewiesen sind – jetzt auch als 
Schirmherr für die Malteser Mahlzei-
ten-Patenschaften. 

Wer kann eine Mahlzeiten-Patenschaft 
beantragen
Eine Mahlzeiten-Patenschaft beantra-
gen kann grundsätzlich jeder, der über 
60 Jahre alt oder aufgrund von Krank-
heit oder Behinderung beeinträchtigt 
ist und eine der folgenden Vorausset-
zungen erfüllt: Der Antragsteller be-
zieht Sozialhilfe oder Grundsicherung, 
hat einen Berechtigungsschein der Tafel 
oder eine Sozialcard. Oder aber nach 
Abzug der Miete bleiben weniger als 
600 € monatlich zum Leben.

Wo erfahre ich mehr über die Mahlzei-
ten-Patenschaften?
Interessenten, die eine Mahlzeiten- 
Patenschaft beantragen möchten, wen-
den sich bitte an das zentrale Kunden-
büro der Bezirksgeschäftsstelle des Mal-
teser Hilfsdienstes, Bahnhofstraße 2 a, 
82166 Gräfelång, Telefon 089 / 85 80 80-0 
oder mahlzeitenpatenschaften.graefel 
ång@malteser.org Informationen gibt 
es auch bei jeder anderen Malteser 
Dienststelle und im Internet unter www.
mahlzeitenpatenschaften.de.

Oster-Café in der 
Alten Schule
Der Förderverein der Alten Schule 
Lauterbach lädt, wie bereit letztes 
Jahr am Karsamstag, die Seniorin-
nen und Senioren aus Lauterbach 
sowie den umliegenden Dörfern am 
4. April 2026 von 14:30 bis 16:30 Uhr 
zu einem gemütlichen Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen ein.

Das Team der Alten Schule freut 
sich nicht nur an diesem Tag darauf 
die treuen „Stammgäste“ sowie 
viele „neue Gesichter“ im „Pausen-
hof-Café“ willkommen zu heißen, 
sondern auch bei den weiteren Ter-
minen am Freitag, 26. Juni und 
Freitag, 25. September 2026.

Text und Foto: Stefå Demin
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Walter Reisinger freut sich: Paul Breitner 
besucht regelmäßig als Schirmherr der Malte-
ser Mahlzeitenpatenschaften Bedürftige
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Operette, Komödie und viel unterhaltsame  
Antike im Hoftheater
An Silvester hatte sie Premiere und ist 
seitdem ein Publikumsrenner: die Ope-
rette „Orpheus in der Unterwelt“ von 
Jacques Offenbach mit dem Libretto 
von Johann Nestroy. Die Sopranistin  
Helena Huber spielt und singt mit Witz 
und strahlender Stimme die von ihrem 

Ehemann enttäuschte Eurydike, die 
aber auch bei Pluto, dem Herrn der  
Unterwelt, und ebenso wenig bei Göt-
tervater Jupiter das große Glück åndet. 
In der Operette ist es wohl nicht anders 
als im wirklichen Leben. Das gesamte 
Ensemble des Hoftheaters begeistert in 

jeder Vorstellung sein Publikum, die  
Pianistin Petra Morper hat alles musika-
lisch fest im Griff, und zum Finale er-
klingt der weltberühmte Cancan, der 
heute noch – 166 Jahre nach der Ur-
aufführung – in jedem Fußballstadion 
den Torjubel begleitet.

Auch andere heitere Geschichten aus 
der Antike bewegen den aktuellen 
Spielplan des Hoftheaters: „Die starken 
Frauen auf der Burg“ ist eine Komödie 
des Aristophanes, in der die Frauen sich 
eine List ausdenken, um die Männer am 
Krieg zu hindern. – Die szenische Revue 
„Zeus donnert und blitzt“ wird derzeit 
unter der Leitung des Regisseurs Ansgar 
Wilk geprobt, in der sich die Götter und 
Helden der griechischen Mythologie in 
rasanten Szenenwechseln die Hände  
geben. 

„Songbook one“ ist der Titel einer neu-
en Konzertreihe im Hoftheater, in wel-
cher sich die Sängerinnen und Sänger 

des Ensembles mit ihren Lieblingsmelo-
dien präsentieren werden. Den Anfang 
macht die Musicalsängerin Jessica Dau-
ser mit einem buntschillernden Strauß 
aus weltbekannten und neu zu entde-
ckenden Musicalsongs. Premiere ist am 
Ostersamstag, 4. April 2026.

Nicht weit weg von Bergkirchen, näm-
lich in Odelzhausen, ist die „Kellnerin 
Anni“ zuhause. Sie ist die Titelågur ei-
nes äußerst unterhaltenden Solostücks 
von Herbert Rosendorfer, in dem sie 
über ihre Erlebnisse mit den männlichen 
Wirtshausgästen ebenso berichtet wie 
über eine verunglückte Pilgerreise nach 
Rom, auf welcher sie ein großes Glück 

åndet, um am Ende sich doch wieder 
nach Odelzhausen zurückzuziehen. Die 
Schauspielerin Sarah Giebel, die schon 
in vielen großen Rollen im Hoftheater 
zu sehen war, spielt die Anni zum ersten 
Mal am Freitag, 17. April 2026, 20 Uhr.

Der ganze Spielplan des Hoftheaters ån-
det sich auf der Internetseite www.
hoftheater-bergkirchen.de. Dort kön-
nen auch direkt die gewünschten Kar-
ten bestellt werden. Für alle Fragen 
steht auch das Theaterbüro unter  
Tel. 08131 / 32 64 00 oder per E-Mail  
unter mail@hoftheater-bergkirchen.de 
zur Verfügung.

Fotos und Text: Herbert Müller

Die starken Frauen auf der Burg.

Orpheus in der Unterwelt

Die Kellnerin Anni

„Songbook one“
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Schäfflertanz in Lauterbach
Am Freitag, den 30.01.2026 sind auf Ein-
ladung von Norbert Schmid die origina-
len „Münchner Schäffler“ zum Tanz 
nach Lauterbach gekommen. Mehr als 
300 Zuschauer aus Lauterbach und Um-
gebung kamen am Tennisplatz zusam-
men, um das besondere Event mit-
zuerleben. Der traditionelle Tanz mit 
Buchsbögen und bekannter roter Hand-
werkstracht begeisterte das Publikum.
Begleitet vom Münchner Kindl und zwei 

Narren bekamen die Gäste nicht nur 
Glück und ein gutes neues Jahr ge-
wünscht, sondern auch ein jeder eine 
rußige Nase verpasst. Die Burschen und 
die Feuerwehr sorgten mit Bratwurst-
semmeln und heißen und kalten Ge-
tränken für das leibliche Wohl.

Für alle Besucher und den Gastgeber 
war es nicht nur eine gelungene Veran-
staltung, auch bleibt es ein unvergessli-

ches Erlebnis. Um mit dem Abschieds-
gruß der Schäffler zu schließen, „Auf 
ein Wiedersehen in 7 Jahren“.

Foto und Text: Norbert Schmid

LKW-Reparatur, Auñieger- und 
Anhängerinstandsetzung
HU – SP–AU – Tachograf § 57 b/d

TSF · Technik Service Feldgeding GmbH
Fürstenfelder Str. 7 · 85232 Bergkirchen
Telefon 08131 90768 40/41 · Fax 08131 90768 51
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Christkindl-Anschießen in Gröbenried
Alle Jahre – sofern es die Witterung er-
laubt – schießen die Böllerschützen Grö-
benried am Heiligen Abend um 16:00 
Uhr das Christkindl an. 
Trotz des einsetzenden leichten Schnee-
falls und kalten Windes, fanden sich 
doch viele Besucher zu dieser Veranstal-
tung ein. 
Auch die Zweite Bürgermeisterin der 
Gemeinde Bergkirchen, Frau Dagmar 
Wagner, war zugegen. Nach Begrüßung 
der Anwesenden durch den 1. Schuss-
meister Klaus Mahl, erfolgte das jährli-
che Platzschießen in geordnetem und 
sicherem Ablauf. 

Bei Glühwein, Kinderpunsch und süßem 
Gebäck erwärmte man sich an der be-
reitgestellten Feuertonne und kam ins 
Gespräch mit Nachbarn und Bekannten. 
Eine Abordnung der Ampermusikanten 
Bergkirchen stimmte von Anfang an mit 

ihren weihnachtlichen Klängen gefühl-
voll auf die nahende Christnacht ein. 
Wegen des ungemütlichen Wetters tra-
ten alle Teilnehmer ein wenig früher als 

sonst den Heimweg zur anstehenden 
Bescherung an.

Text: Andreas Wagner, Foto: Hubert Eberl

Fackelwanderung des OGV-Günding
Zu einer stimmungsvollen Fackelwande-
rung lud der Obst- und Gartenbauver-

ein Günding am 06.02.2026 ein. Rund 30 
Kinder und deren Eltern folgten der Ein-

ladung und machten sich bei Einbruch 
der Dunkelheit gemeinsam auf den 
Weg.

Ausgerüstet mit Fackeln führte die 
Wanderung durch die winterliche Um-
gebung rund um Gündings Sportplatz. 
Das flackernde Licht sorgte für eine be-
sondere Atmosphäre und machte den 
Spaziergang zu einem echten Erlebnis 
für Jung und Alt. 

Im Anschluss an die Wanderung klang 
der Abend in gemütlicher Runde am La-
gerfeuer aus. Kurze Geschichten berei-
cherten den Abend zusätzlich. Bei 
Punsch, Würstel und Stockbrot nutzten 
die Teilnehmer die Gelegenheit zum 
Austausch und freuten sich über die ge-
lungene Veranstaltung.

Der Obst- und Gartenbauverein Gün-
ding freute sich über die rege Teilnahme 
und bedankt sich bei allen, die zum Ge-
lingen der Fackelwanderung beigetra-
gen haben.

Der Verein lädt alle Mit glieder zur Jah-
reshauptversammlung am 24.03.2026 
im Sportheim ein. 

 Foto und Text: Annalisa Schrader
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Silvesterlauf – „acht-
sam, gesund und åt 

beweglich“ – Lauf10
Die Fitnessabteilung hat an Silves-
ter wieder eingeladen zum sportli-
chen Jahresabschluss. Viele Läufer 
und Walker – auch aus anderen Ab-
teilungen – sind der Einladung ge-
folgt und haben nach erfolgreich 
absolviertem 1/5, 1/4 oder 1/3 Ma-
rathon bei einem Umtrunk und ei-
ner Bilderrückschau das Jahr aus-
klingen lassen.
Auf zum neuen Lauf10-Jahr heißt 
es im April.

Eine besondere Kollaboration bie-
tet die Lauf-Abteilung in diesem 
Jahr mit Sport Strefling: unter dem 
Gesichtspunkt „Unsere Füße tra-
gen uns ein Leben lang! – Wie kön-
nen wir gesund und åt beweglich 
sein, Natur und Sport vor der Haus-
türe genießen“ kommt Dani Gass-
ner vom Sport Strefling am Freitag, 
17.04.2026 um 18:00 Uhr zum 
Sportplatz Bergkirchen und wirft 
einen prüfenden Blick auf das  
bestehende Sportequipment im 
Schuhbereich (Walking-, Wander-, 
Laufschuhe). 

Die Lauf10 Trainer bieten darüber 
hinaus Infos zum Ablauf der Lauf10 
Aktion, die am 27.04.2026 wieder 
startet. Das Angebot richtet sich an 
alle Sportbegeisterten und solche, 
die es noch werden wollen. 

Foto und Text: Katrin Wernthaler

Gründungsfest der Feuerwehr Lauterbach
PARTY MIT DER 089-BAND ZUM JUBILÄUM – KARTEN VORVERKAUF 
GESTARTET

Die Freiwillige Feuerwehr Lauterbach feiert ihr 125-jähriges Bestehen mit einem 
mehrtägigen Festwochenende vom 13. bis 17. Mai 2026. Nach monatelanger Pla-
nung stecken die Floriansjünger nun in der heißen Phase und der Vorverkauf für 
das Party-Highlight mit der Münchner Oktoberfest-Band hat ofåziell begonnen.

Sichert Euch Eure Tickets zu den nächsten Vorverkaufsterminen am:
22.03. und 19.04.2026  jeweils 14 bis 16 Uhr 

im Feuerwehrhaus Lauterbach 
oder online unter www.fw-lauterbach.de/125jahre/party-mit-der-089-band

Text und Foto: Jennifer Rumrich, FF Lauterbach
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Schützenverein „Gemütlichkeit“ Lauterbach e. V.
SIEGEREHRUNG UND KÖNIGSPROKLAMATION 

Am Samstag, den 24. Januar 2026, fand 
beim Schützenverein Gemütlichkeit 
Lauterbach die Siegerehrung zur Ver-
einsmeisterschaft sowie die feierliche 
Königsproklamation statt. Zahlreiche 
Mitglieder verfolgten gespannt die Be-
kanntgabe der Ergebnisse, die in allen 
Klassen hart umkämpft waren.

In der Schüler-Jugendklasse konnte Jo-
seåne Resch ihren Königstitel erfolg-
reich verteidigen. Mit einem 183,30-Tei-
ler sicherte sie sich bereits zum dritten 
Mal in Folge die Königswürde. Luftpis-
tolen-König freistehend wurde Michael 
Linke mit einem 304,8-Teiler. In der Klas-
se Luftgewehr-Auflage errang Irmi Fritz 
mit einem hervorragenden 67,7-Teiler 
den Titel der Schützenkönigin. Auch in 
der Klasse Luftgewehr freistehend durf-
te eine Königin proklamiert werden:  
Bianca Groß setzte sich hier mit einem 
49,20-Teiler durch.

Neben den Königsehrungen wurden die 
Vereinsmeister in den einzelnen Diszi-
plinen ausgezeichnet. Die Titel gingen 
an Xaver Fischbacher (Lichtgewehr frei-
stehend) mit 150 Ringen, Bastian Linke 
(Schüler Luftgewehr Auflage) ebenfalls 
mit 150 Ringen, Ulrike Schmid (Luftge-
wehr Damenklasse I) mit 384 Ringen so-
wie Bianca Groß (Luftgewehr Damen-
klasse II) mit 353 Ringen. 

In der Luftgewehr-Schützenklasse Her-
ren freistehend siegte Fabian Kölbl mit 
360 Ringen, in der Luftgewehr-Alters-
klasse Herren freistehend Johann Dexl 
jun. Vereinsmeister in der Klasse Luftge-
wehr Herren Auflage wurde Gerhard 
Haas mit 310,50 Ringen, bei den Damen 
Auflage Irmgard Fritz mit 306,60 Rin-
gen.

Auch bei den Luftpistolenschützen wur-
den die Vereinsmeister ermittelt. Fabian 
Kölbl gewann in der Herren-Schützen-
klasse freistehend mit 344 Ringen, Chris-
tian Groß in der Herren-Altersklasse 
freistehend ebenfalls mit 344 Ringen. In 
der Luftgewehr-Seniorenklasse freiste-
hend setzte sich Wolfgang Melzer mit 
323 Ringen durch, während Hubert Lin-
dinger mit 296,9 Ringen Vereinsmeister 
der Luftpistolen-Herren Auflage wurde.

Im Anschluss an die Vereinsmeister- und 
Königsehrungen nahm Schützenmeister 
Christian Groß noch eine besondere Sie-
gerehrung vor. Anlässlich ihres 60. Ge-
burtstags hatte Renate Lindinger eine 
Schützenscheibe gestiftet, die auf einen 
festgelegten Teiler ausgeschossen wur-
de. Da gleich zwei Schützen exakt den 
vorgegebenen Teiler trafen, musste der 
zweitbeste Teiler zur Entscheidung her-
angezogen werden. Als Siegerin dieser 
besonders schönen Schützenscheibe 
ging schließlich Irmi Fritz hervor.
Den gelungenen Abschluss der Veran-
staltung bildete ein geselliges Beisam-
mensein. Die frisch gekrönten Schützen-
könige ließen es sich nicht nehmen, alle 
Anwesenden mit Getränken und Wurst-
salat zu versorgen.

Fotos und Text: LT

(V. l. n. r.): Bianca Groß, Michael Linke, Joseåne Resch, Irmi Fritz

v.l.n.r.: Renate Lindinger, Irmi Fritz, Christian Groß
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Faschingskranzerl Eisolzried
BUNTE MANEGE, BESTE STIMMUNG...

Beim traditionellen Faschingskranzerl 
der Landfrauen verwandelte sich das 
ausgebuchte Gasthaus Burgmayr in eine 

fröhlich geschmückte Faschingsmanege.
Unter dem Motto „Zirkus Hubertus“ 
wurde geschunkelt, gelacht und ausgie-

big gefeiert. Magier verblüfften das  
Publikum, talentierte Künstler und 
schwungvolle Tanzgruppen brachten 
die Manege zum Beben und lustiger 
Dorfratsch wurde unter die Leute ge-
bracht. Es wurde bis in den Morgen aus-
gelassen gefeiert.

Am Ende waren sich alle einig: Das Kaf-
feekränzchen war auch in diesem Jahr 
ein voller Erfolg!

Foto und Text: Susanne Mayrock

Winterwanderung für Groß und Klein
Knapp 80 Personen, Groß und Klein, 
starteten m Sonntag, den 11.01.2026 
gegen 16:00 Uhr gemeinsam zu einer 
Winterwanderung, die der Garten-
bauverein Feldgeding organisierte.

Mit Laternen und Taschenlampen aus-
gestattet, erreichte die Gruppe bald 
die Anlaufstelle bei den Past Weihern.
Dort brannten schon Lagerfeuer, es 

gab Tee für alle zum Aufwärmen und 
Sepp Reischl las unterhaltsame Kin-
dergeschichten vor.

Im Anschluss ging es zurück zum 
Schützenheim, wo der Abend mit 
Bratwürstel, Glühwein und Kinder-
punsch in geselliger Runde gegen 
19:00 Uhr zu Ende ging.

Foto und Text: Simone Kleer

Weiberfasching in der 
Alten Schule Lauterbach
Vorhang auf und Manege frei hieß 
es für unsere diesjährigen Besuche-
rinnen des Weiberfaschings in der 
Alten Schule Lauterbach. Unter 
dem diesjährigen Motto „Zirkus 
Halli Galli“ wurde in ausgebuch-
tem Haus bis spät in die Nacht ge-
tanzt und gefeiert. 

Den Auftakt dazu lieferte die klei-
ne Einlage der Organisationscrew, 
bei der der Zirkusdirektor mit den 
Showgirls, dem starken August, der 
Traumtänzerin und dem Clown die 
Gäste auflockerten und ihre Freude 
an der Ausrichtung des mittlerwei-
le etablierten Events zeigten. 

Nach dem Sturm auf die Bar wurde 
das Buffet erkundet, das die Besu-
cherinnen tatkräftig mit Köstlich-
keiten unterstützten und damit 
zum Gelingen einer tollen Feier 
beitrugen.

Foto und Text: Theresa Spengler
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Trachtenflohmarkt
Damit die diesjährige Trachtensaison 
mit neuen Dirndln, Lederhosn, Hemden, 
etc. eröffnet werden kann, organisiert 
der Madlverein Deutenhausen dieses 
Jahr am 18. April 2026 zum 4. Mal einen 
Trachtenflohmarkt. Wer also auf der Su-
che nach neuer Tracht ist oder Platz 
schaffen muss für Neues, ist herzlich 
Willkommen.

Los geht´s um 14:00 Uhr im Bürgerhaus 
Deutenhausen es gibt wie immer ein le-
ckeres Kaffee- und Kuchenbuffet auch 
für Getränke ist gesorgt.

Wenn auch ihr Platz für neue Trachten 
schaffen wollt dürft ihr uns gerne eine 
E-Mail an madlverein-deutenhausen@
web.de schreiben und erhaltet das Info-
blatt und Verkaufslisten zum Ausdrucken.
Die Mädls vom Madlverein Deutenhau-
sen freuen sich auf euer Kommen!

Wann:  18. April 2026, 14:00 Uhr
Wo:  Bürgerhaus Deutenhausen

Text: Verena Röder, Foto: pixabay

Neue Vorstandschaft 
beim Madlverein 
Deutenhausen e.V. 

Beim Madlverein Deutenhausen 
e.V. gibt es Neuigkeiten. 

Am 16.01.2026 hat die Jahres-
hauptversammlung stattgefunden, 
bei der die Vorstandschaft für wei-
tere zwei Jahre wie folgt neu ge-
wählt wurde. 

1. Vorstand: Verena Röder
2. Vorstand: Katrin Gerer
1. Schriftführer: Johanna Steiner
1. Kassier: Daniela Wagner
2. Kassier: Lena Haas

Foto und Text: Verena Röder

Der Osterhase zu Besuch beim Madlverein  
Deutenhausen e.V.
Fast schon wie ein jährliches Ritual or-
ganisiert der Madlverein Deutenhau-
sen am Palmsonntag, den 29. März 
2026, die Ostereiersuche in Deuten-
hausen. Mit Spielen wie „Reise nach 
Jerusalem“ für die älteren Kinder und 
mit einem großen Schwungtuch für 
die jüngeren Kinder beginnt der Spaß. 
Dann geht es auch schon los, denn der 
Osterhase war da. Die Kinder suchen 
in verschiedenen Altersgruppen den 
Spiel- und Sportplatz ab. Aber auch 
unsere großen Gäste kommen nicht zu 

kurz, denn es gibt Kaffee und selbst-
gemachte Kuchen. Also packt Eure 
Kinder, Tassen & Teller ein und kommt 
vorbei! 
Wir freuen uns auf einen schönen, 
sonnigen Nachmittag mit Euch! 
Die Eckdaten: Treffpunkt ist um 14:00 
Uhr am Spielplatz Deutenhausen, ge-
meinsamer Start dann um 14:30 Uhr. 
Bei Schlechtwetter åndet die Osterei-
ersuche im Bürgerhaus Deutenhausen/
Eisolzried statt. 

Text: Verena Röder, Foto: pixabay
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Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Freitag, 20.03.2026 15:30 – 17:00 Museum miteinander
Dachauer Galerien und 

Museen
Bezirksmuseum Dachau

Freitag, 20.03.2026 19:00 Bildervortrag: Perlen der Ostsee vhs Bergkirchen Bruggerhaus Bergkirchen

Freitag, 20.03.2026 20:00 THW-Starkbierfest THW Förderverein THW Unterkunft, Günding

Freitag, 20.03.2026 20:00
Drei-Akter: Banditn Bagasch von 

Ralph Wallner

Theaterfreunde 

Feldgeding

Wirtshaus Amperstub'n, 

Feldgeding

Samstag, 21.03.2026 14:00 Repair Café vhs Bergkirchen Bruggerhaus Bergkirchen

Samstag, 21.03.2026 14:30 – 17:30 Senioren-Tanz BRK Dachau Großer Rotkreuzsaal, Dachau

Samstag, 21.03.2026 17:00 Seniorentreffen der Möösler Sozialbüro TC Eschenried, Chinque

Samstag, 21.03.2026 17:00 Gospelkonzert mit „Voices of Joy“
Agendagruppe Kultur 

und Begegnung
Pfarrkirche Bergkirchen

Samstag, 21.03.2026 20:00
Drei-Akter: Banditn Bagasch von Ralph 

Wallner

Theaterfreunde 

Feldgeding

Wirtshaus Amperstub'n, 

Feldgeding

Dienstag, 24.03.2026 14:00 Spielenachmittag VdK und Sozialbüro Bruggerhaus Bergkirchen

Mittwoch, 25.03.2026 17:30 – 20:00 Feier-Kunst-Abend
Dachauer Galerien und 

Museen
Gemäldegalerie Dachau

Donnerstag, 26.03.2026 18:30 Vernissage vhs, Sozialbüro Bruggerhaus Bergkirchen

Donnerstag, 26.03.2026 19:30 Jahreshauptversammlung Einigkeit Palsweis– Priel Bürgerhaus Palsweis

Freitag, 27.03.2026 20:00
Drei-Akter: Banditn Bagasch von Ralph 

Wallner

Theaterfreunde 

Feldgeding

Wirtshaus Amperstub'n, 

Feldgeding

Samstag, 28.03.2026 20:00
Drei-Akter: Banditn Bagasch von Ralph 

Wallner

Theaterfreunde 

Feldgeding

Wirtshaus Amperstub'n, 

Feldgeding

Sonntag, 29.03.2026 14:00 Ostereiersuche Madlverein Deutenhausen Spielplatz Deutenhausen

Freitag, 03.04.2026 12:00 u. 16:00 Steckerlfisch-Grillen Einigkeit Palsweis– Priel Bürgerhaus Palsweis

Samstag, 04.04.2026 14:00 – 16:00 BRK Senioren Club BRK Dachau
Großer Rotkreuzsaal, 

Dachau

Samstag, 04.04.2026 14:30 Oster-Café
Förderverein Alte Schule 

Lauterbach
Alte Schule Lauterbach

Freitag, 10.04.2026 20:00
Drei-Akter: Banditn Bagasch von Ralph 

Wallner

Theaterfreunde 

Feldgeding

Wirtshaus Amperstub'n, 

Feldgeding

Sonntag, 12.04.2026 14:00 – 15:00 
Führung durch die Ausstellung  

„Wege des Impressionismus“

Dachauer Galerien und 

Museen
Gemäldegalerie Dachau

Sonntag, 12.04.2026 14:00 Erzählcafé August Heitmeier vhs, Sozialbüro, Bücherei Bruggerhaus Bergkirchen

Donnerstag, 16.04.2026 16:00 – 18:15
Mit Oma und Opa ins Museum: Auf den 

Spuren alter Handwerkskünste

Dachauer Galerien und 

Museen
Bezirksmuseum Dachau

Freitag, 17.04.2026 18:00 Sportschuhberatung TSV Bergkirchen Am Sportplatz in Bergkirchen

Freitag, 17.04.2026 20:00
Drei-Akter: Banditn Bagasch von Ralph 

Wallner

Theaterfreunde 

Feldgeding

Wirtshaus Amperstub'n, 

Feldgeding

Samstag, 18.04.2026 14:00 – 17:00 Museum und … Imkerei im Hofgarten
Dachauer Galerien und 

Museen

Treffpunkt: Dachauer 

Schlosscafé

Samstag, 18.04.2026 14:00 Frühjahrskonzert 
Bläserkreis  

Bergkirchen

Aula der Grund-  und 

Mittelschule

Samstag, 18.04.2026 14:00 Trachtenæohmarkt Madlverein Deutenhausen Bürgerhaus Deutenhausen

Samstag, 18.04.2026 14:30 – 17:30 Senioren-Tanz BRK Dachau
Großer Rotkreuzsaal, 

Dachau
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Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Samstag, 18.04.2026 20:00
Drei-Akter: Banditn Bagasch von 

Ralph Wallner

Theaterfreunde 

Feldgeding

Wirtshaus Amperstub'n, 

Feldgeding

Sonntag, 19.04.2026 18:00 Konzert mit Robert Carl Blank vhs Bergkirchen
Alte Schule Lauterbach, Am 

Kreuzweg 6

Montag, 20.04.2026 17:00 Singworkshop mit Robert Carl Blank vhs Bergkirchen Bruggerhaus Bergkirchen

Freitag, 24.04.2026 09:30
Workshop: Zu jung für Stillstand –  

da kommt noch was!
vhs Bergkirchen Bruggerhaus Bergkirchen

Freitag, 24.04.2026 20:00
Drei-Akter: Banditn Bagasch von Ralph 

Wallner

Theaterfreunde 

Feldgeding

Wirtshaus Amperstub'n, 

Feldgeding

Samstag, 25.04.2026 19:00 Konzert mit Ricardo Volkert & Friends
Agendagruppe Kultur 

und Begegnung

Bürgerhaus Deutenhau-

sen-Eisolzried

Samstag, 25.04.2026 20:00
Drei-Akter: Banditn Bagasch von Ralph 

Wallner

Theaterfreunde 

Feldgeding

Wirtshaus Amperstub'n, 

Feldgeding

Sonntag, 26.04.2026 10:00
Workshop: Mit souveräner Stimme und 

bewusster Körpersprache in den Job!
vhs Bergkirchen

Bruggerhaus Bergkirchen, 

Römerstr. 3

Montag, 27.04.2026 17:30 Infoveranstaltung zu Lauf10 TSV Bergkirchen Am Sportplatz in Bergkirchen

Dienstag, 28.04.2026 14:00 Spielenachmittag VdK und Sozialbüro Bruggerhaus Bergkirchen

Mittwoch, 29.04.2026 18:30
Bildervortrag: Faszination Philippinen –  

Inselreich im Herzen des Pazifiks
vhs Bergkirchen Bruggerhaus Bergkirchen

Donnerstag,30.04.2026 19:00
Vortrag: Wie Sie intelligent und konstruktiv 

mit Kritik umgehen
vhs Bergkirchen Bruggerhaus Bergkirchen

Samstag, 02.05.2026 14:00 – 16:00 BRK Senioren Club BRK Dachau
Großer Rotkreuzsaal, 

Dachau

Samstag, 02.05.2026 14:00 PC-Café
Sozialbüro und 

Nachbarschaftshilfe
Bruggerhaus Bergkirchen

Sonntag, 03.05.2026 16:00 Musikschülerkonzert vhs Bergkirchen
Alte Schule Lauterbach, 

Am Kreuzweg 6

Freitag, 08.05.2026 18:00 „Ned mit mir!“ Kabarett Sozialbüro 
Aula der Grund–  und 

Mittelschule

Samstag, 09.05.2026 14:00 Repair-Café –  wegwerfen war gestern vhs Bergkirchen Bruggerhaus Bergkirchen

Samstag, 09.05.2026 19:30
Maiandacht der Vereine aus Ober- 

und Unterbachern
Ingrid Scheingraber

Kriegerdenkmal 

Unterbachern

Mittwoch, 13.05.2026 14:00 Seniorentreffen der Möösler Sozialbüro TC Eschenried, Chinque

Mittwoch, 13.05.2026 19:00 Wattturnier FFW Lauterbach Sporthalle TC Lauterbach

Freitag, 15.05.2026 20:00 Party mit der 089-Band FFW Lauterbach Sporthalle TC Lauterbach

Montag, 16.05.2026 14:30 – 17:30 Senioren-Tanz BRK Dachau
Großer Rotkreuzsaal, 

Dachau

Sonntag, 17.05.2026 08:00 Festsonntag FFW Lauterbach Sporthalle TC Lauterbach

Sonntag, 17.05.2026 15:00 Theaternachmittag der Sportlerbühne
Sportlerbühne TSV 

Bergkirchen
Sporthalle TSV Bergkirchen

Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen
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Als Innungsfachbetrieb führen wir, unterstützt von 
modernster Technologie – von der Planung bis zur 
Fertigung – sämtliche Zimmererarbeiten aus

 Dachstühle  Dachdeckungsarbeiten
 Holzhäuser  Autokranverleih

www.lachner-holzbau.de

Theobald Lachner Holzbau GmbH | Dachauer Str. 41 | 85232 Feldgeding I  08131 82345 | kontakt@lachner-holzbau.de

Job-Speed-Dating in Gröbenzell
NEUE CHANCEN. NEUE WEGE. NEUE MATCHES.

Am Mittwoch, 25. März 2026, åndet von 
18:00 bis 20:00 Uhr erneut das Job-
Speed-Dating in der Paul-Barth-Halle in 
Gröbenzell statt. Die Veranstaltung rich-
tet sich an Unternehmen aus der Regi-
on, die auf unkomplizierte Weise mit 
potenziellen Bewerberinnen und Be-
werbern in Kontakt treten möchten. 
Veranstalter ist die Gemeinde Gröben-
zell.
Das Job-Speed-Dating bietet ein moder-
nes Format der Personalgewinnung: In 
kurzen, persönlichen Gesprächen kön-
nen sich Arbeitgeber und Jobsuchende 
direkt kennenlernen – ganz ohne auf-
wendige Bewerbungsunterlagen oder 
formelle Hürden. Vom Berufseinstieg 
über Fachkräfte bis hin zu erfahrenen 
„Silver Talents“ sind unterschiedliche 
Zielgruppen vertreten.

Vielfalt und neue Schwerpunkte
Besondere Akzente setzt die Veranstal-
tung auch in diesem Jahr wieder auf die 
Themen Ausbildung, Migration und 
Rente. Bereits um 17:00 Uhr startet ein 
vorbereitender Workshop für Jugendli-

che und Interessierte, der praxisnahe 
Tipps für einen selbstbewussten Auftritt 
beim Job-Speed-Dating vermittelt.
Zur Unterstützung von Menschen mit 
internationalem Hintergrund stehen 
während der Gespräche Kulturdolmet-
scher in verschiedenen Sprachen zur 
Verfügung. Darüber hinaus sind aus-
drücklich auch Rentnerinnen und Rent-
ner eingeladen, ihre langjährige Be-
rufserfahrung einzubringen und neue 
berufliche Perspektiven zu entdecken.
Neben zahlreichen regionalen Unter-
nehmen wird auch die Gemeinde Berg-
kirchen mit einem eigenen Stand vertre-
ten sein und sich als attraktiver 
öffentlicher Arbeitgeber präsentieren.

Erfolgreiches Format mit positiven 
Rückmeldungen
Unternehmen, die in den vergangenen 
Jahren teilgenommen haben, berichten 
von durchweg positiven Erfahrungen. 
So konnten nicht nur wertvolle Bewer-
berkontakte geknüpft, sondern teilwei-
se sogar neue Auszubildende und Mit-
arbeitende gewonnen werden. Gelobt 

werden vor allem die entspannte Atmo-
sphäre, die kurzen Wege und der per-
sönliche Austausch auf Augenhöhe.
Jetzt anmelden. Die Teilnahme für Un-
ternehmen ist kostenlos. Jeder Betrieb 
erhält einen eigenen Tisch zur Präsenta-
tion und zum Austausch. Vor Veranstal-
tungsbeginn lädt die Wirtschaftsförde-
rung zudem zu einem kurzen Get- 
Together ein, um den regionalen Aus-
tausch weiter zu stärken. 

Interessierte Unternehmen können sich 
ab sofort per E-Mail anmelden unter 
wirtschaftsfoerderung@groebenzell.de. 

Nach der Anmeldung erhalten die Teil-
nehmenden weitere Informationen 
zum Ablauf der Veranstaltung.

Für Rückfragen steht die Wirtschaftsför-
derung der Gemeinde Gröbenzell gerne 
zur Verfügung.

Text: WestAllianz, 

Logo: Gemeinde Gröbenzell
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DAS JAHR 1945 IN FELDGEDING TEIL 7

Unglücksfälle zum Kriegsende
Am Kriegsende ereigneten sich zwei 
entsetzliche Unglücksfälle. Im ersten 
Fall handelt es sich um die Explosion ei-
ner Phosphorbombe mit tödlichem Aus-
gang. Beim Einmarsch der Amerikaner 
wurden alle Feldgedinger Häuser durch-
sucht, um evtl. Waffen oder Munition 
sicherzustellen. So auch beim Anwesen 
des Josef Taferner. Er wurde von den 
Einheimischen nur Braan genannt. Bei 
dieser Aktion vergaßen die Amerikaner 
in der Stube eine Flasche. 

Zeitzeugin Anna Betz verh. Buban, 
Wonga Anne Jahrgang 1933, damals 
Nachbarin, schreibt in ihren Erinnerun-
gen „...Ein Bub aus der Nebenstraße, 
der Konrad Hanse (Westenrieder Hansi) 
kam zum Braan Sepp und fand auf dem 
Fensterbrett etwas Zurückgelassenes. Es 
schaute aus wie ein Steingutflascherl. In 
der Annahme, es sei eine Schnapsfla-
sche, wollte man diese wegen ihres 
kostbaren Inhalts öffnen. Da der Bügel-

verschluß schwer zu öffnen war, sollte 
Gustav Wörl, der damals als 10-jähriger 
mit im Haus wohnte, eine Zange zum 
Öffnen holen. Er kam nicht mehr dazu. 
Mit lautem Knall explodierte dieser Ge-
genstand. Er beinhaltete leider Phos-
phor. Die Explosion verletzte den Haus-
besitzer und den Buben schwer. Durch 
den Krach sind wir natürlich gleich aus 
dem Haus und haben gesehen, daß der 
Braan Sepp am Straßenrand kniete und 
fürchterlich schrie. Mein Vater hat so-
fort in seiner Werkstatt zwei Zimmerer-
schragen aufgestellt, die Werkstattin-
nentüre ausgehängt, draufgelegt und 
den schwerverletzten Braan hinaufge-
hoben. Die Huberschneider Anni (+Anna 
Brummer, verh. Köglsperger Jahrgang 
1921), damals Rotkreuzschwester, hat 
ihm noch sein Hemd aufgemacht, und 
da sahen wir, dass er aus allen Öffnun-
gen, ob Augen, Ohren, Mund rauchte. 
Sogar von den Füssen und aus dem 
Bauch stieg Rauch auf. Durch den Knall 

wurden die Amerikaner aufmerksam 
und holten ihn zur Erstversorgung in ihr 
mobiles Feldlazarett, das beim Hermann 
(Ortsende heute Dornhöfer) im Hof 
stand. Von uns aus sahen wir noch lange 
die Stubenwände vom Taferner in phos-
phoriszierendem Licht. Ganz grün leuch-
teten auch unsere Werkstattwände. Der 
Konrad Hanse ist über die Straße gelau-
fen, beim Minikus durch den Hof und 
über den Zaun zu seinem elterlichen An-
wesen...“

Zeitzeuge Hubert Westenrieder, Konrad 
Hubert, Jahrgang 1935 erinnert sich: 
„Mei Bruada is no hoamglaffa und hot 
zu da Muadda gsagg: Geh Muadda, i 
muaß net sterm? Dem sei Gsicht hot 
augschaugg wia a knupriga Schweins-
bron. Da Gilbert (französischer Kriegs-
gefangener) woitn no mitm Wagl und 
am Roos nach Dacha ins Krangahaus 
fahrn, aber do war koa Durchkemma 
mehr, ganz Dacha war zua. Dann hom-
man d‘ Amerikaner zum Hermann nau 
und mitm Braan a Monheim, des hom-
ma aber spada erfahrn, daas er gstorm 
is.“
Josef Taferner starb am 1. Mai und Hansi 
Westenrieder am 2. Mai. Ihre erste Ru-
hestätte fanden sie im dortigen Fried-
hof. Das Kath. Stadtpfarramt Monheim 
schreibt am 28.09.1945 ans Kath. Pfarr-
amt Bergkirchen: „Die beiden Verun-
glückten wurden hier in einem Massen-
grab beigesetzt, sodass eine Exhu - 
mierung nicht in Frage kommen kann. 
Wurden ja in einer einzigen Woche hier 
20 Verwundete und Verletzte begraben. 
Gebühren für die Beerdigung wurden 
selbstverständlich nicht berechnet.“
Da bei Kriegsende keine Post mehr zu-
gestellt werden konnte und keine Nach-
richten ankamen, erhielten die Familien 
erst im September 1945 die Nachricht 
vom Tod der Angehörigen.
Am 11. Oktober 1951 bettete man sie in 
den Soldatenfriedhof Reutti, einem 
Stadtteil von Neu-Ulm, um.

Im zweiten Fall handelt es sich um den 
Tod des Flüchtlingsbuben Bernhard 
Dvouzet. Er war mit seiner Mutter und 5 
Brüdern aus Schneidenburg auf der 
Flucht. Am 02.04.1945 wurde er mit sei-
ner Familie von Leobschütz in Ober-
schlesien nach Feldgeding evakuiert 
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Rotkreuzmuseum präsentiert ausgewählte Sammlungsstücke  
in der VR Bank Dachau
Das Dachauer Rotkreuzmuseum prä-
sentiert von 10. bis 27. März 2026 an-
lässlich seines 20-jährigen Bestehens im 
VR Schaufenster die Ausstellung „In-
ventur der Zeit – Ein Blick in das Depot 
des Rotkreuz Museums Dachau“.
Die Ausstellung in der Hauptstelle der 
Volksbank Raiffeisenbank Dachau 
wurde von der Arbeitsgruppe „Histori-
sches Erbe“ unter der Leitung von  
Tizian Bartling konzipiert. Historische  
Fotos, ausgewählte Exponate und an-
schauliche Text- und Zeittafeln zeigen 
die Bewahrung und den Umgang mit 
der lokalen Rotkreuzgeschichte. Aus-
gehend von der Gründung der Sani-
tätskolonne im Jahr 1889 wird das 
Sammlungskonzept vorgestellt. For-
schung, Archiv und Praxisarbeit neh-
men einen wichtigen Stellenwert ein. 
Darüber hinaus wird auch dargestellt, 
wie wertvoll Nachlässe für die eigene 
Rotkreuzgeschichte sind und wie eine 
zeitgemäße Vermittlungsarbeit er-
folgt. Immer wieder stellen spenden-
freudige Dachauer Bürgerinnen und 

Bürger ihre historischen Raritäten zur 
Verfügung.
Die Arbeitsgruppe „Historisches Erbe“ 
kann mit einer weiteren Überraschung 
aufwarten. Jüngste Forschungen haben 
ergeben, dass die Rotkreuzbewegung 
im Landkreis Dachau bereits 23 Jahre 
älter ist als bisher angenommen. Als 
Gründungsdatum galt bisher das Jahr 
1889, als ein schweres Zugunglück bei 
Röhrmoos den Anstoß zur Gründung 
der Freiwilligen Sanitätskolonne gab. 
Doch bereits seit 1866 ist für Dachau 
auch ein Zweigverein des Bayerischen 
Frauenhilfsvereins vom Roten Kreuz 
nachweisbar, der sich unter der Leitung 
von Gräån Luise von Hundt zu Lauter-
bach der Wohlfahrtsarbeit widmete.

Das Rotkreuzmuseum Dachau ist eines 
von 17 Rotkreuzmuseen in Deutsch-
land. Seine Besonderheit ist das eigene 
„Historische Archiv“. Es verwahrt histo-
rische Dokumente der lokalen Dachau-
er Rotkreuzgeschichte und macht sie so 
auch interessierten Forschern zugäng-
lich. Das Dachauer Archiv ist in seiner 
Art als Einrichtung eines Kreisverbands 
bundesweit einmalig. Über ein ver-
gleichbares Archiv verfügt nur das 
DRK-Generalsekretariat in Berlin.

Die Ausstellung ist vom 10. bis 27. 
März 2026 zu den Öffnungszeiten in 
der VR Bank Dachau, Augsburger Str. 
33 - 35, Dachau, zu sehen.

Fotos und Text: Dr. Bärbel Schäfer

und im Anwesen des Josef Schuster ein-
quartiert. Dass der 11. Juni sein Schick-
salstag und der seiner Familie werden 
sollte, ahnte in der Früh niemand. Im 
Krautgarten ließen SS-Leute oder deut-
sche Landser auf dem Rückzug durchs 
Dorf Munition zurück. Der damalige 
Wirt Nikolaus Westenrieder fand wel-
che beim Grasmähen in seiner Wiese 
und legte sie an die Grundstücksgrenze. 
Auf der Suche nach Brauchbarem ent-
deckte Bernhard die Munition und spiel-
te damit. Die Munition explodierte und 
zertrümmerte dem 8-jährigen Bernhard 
seine Brust. Er wurde noch nach Dachau 
ins Krankenhaus gebracht. Man konnte 
nur mehr den Tod feststellen, sein Bru-

der war voller Splitter, und er verlor ei-
nen Arm. Da in dieser Zeit die Häuser 
mit Geflüchteten überfüllt waren, ein 
Leichenhaus zu dieser Zeit nicht vorhan-
den war, wurde für diesen Fall ein Teil 
des ehemaligen Feuerwehrhauses als 
Leichenhaus genützt. Die sterblichen 
Überreste des Buben wurden im Schus-
ter-Grab im Bergkirchner Friedhof beer-
digt. Frau Dvouzet verließ nach dem 
Krieg mit ihren Buben Feldgeding und 
machte sich wieder auf in ihre schlesi-
sche Heimat. Man kann sich denken, 
was diese Frau durchgemacht hat. Ob 
sie als Witwe ihre Heimat verlassen 
musste oder ob ihr Mann in Gefangen-
schaft war, konnte nicht geklärt wer-

den. Sie war, wie viele Mütter zur dama-
ligen Zeit, allein für ihre Familie 
verantwortlich. Viele Mütter, Frauen 
und Kinder waren die Leidtragenden 
des Krieges und haben ein grausames 
Schicksal durchleben müssen.

Was hat der Spruch der Nazis gebracht: 
„Wir werden weitermarschieren, wenn 
alles in Scherben fällt, denn heute ge-
hört uns Deutschland und morgen die 
ganze Welt!“ Deutschland lag 1945 in 
Scherben.

Ende der Serie.

Foto und Text: Inge Bortenschlager
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Bergkirchner Musikerinnen und Musiker sammelten rund 2.000 Euro für 
Sternstunden e.V.
Am 21. Dezember 2025 zogen die Musikerinnen und Musiker 
des Bläserkreis Bergkirchen bereits zum zweiten Mal durch 
die Gemeinde, um mit weihnachtlichen Klängen Spenden für 
den Verein „Sternstunden e.V. – wir helfen Kindern“ zu sam-
meln. Die BRASSerei, der Bläserkreis, die Bläserklasse und das 
Jugendensemble machten sich ab 10 Uhr in kleinen Gruppen 
auf den Weg und spielten an Haustüren in Bergkirchen Weih-
nachtslieder.
Die Aktion war erneut ein voller Erfolg: Rund 2.000 Euro ka-
men durch die freiwilligen Spenden der Bergkirchner Bürge-
rinnen und Bürger zusammen. Damit konnte das beeindru-
ckende Ergebnis des Vorjahres, bei dem 1.812,32 Euro 
gesammelt wurden, sogar noch übertroffen werden. Der ge-
samte Betrag fließt direkt an Sternstunden e.V. und kommt 
Projekten zugute, die Kindern in Not eine bessere Zukunft 
ermöglichen.

Die große Spendenbereitschaft zeigt, wie sehr die Aktion in 
der Gemeinde geschätzt wird. Viele Bergkirchnerinnen und 
Bergkirchner empången die jungen Musikerinnen und Musi-
ker herzlich an ihren Haustüren und ließen sich von den weih-
nachtlichen Klängen begeistern. Für die Kinder und Jugendli-
chen war es zugleich eine wertvolle Erfahrung, ihr 
musikalisches Können für einen guten Zweck einzusetzen.

Der Bläserkreis Bergkirchen bedankt sich herzlich bei allen 
Spenderinnen und Spendern für die großzügige Unterstüt-
zung sowie bei allen mitwirkenden Musikerinnen und Musi-
kern für ihren engagierten Einsatz. Die Spendenaktion hat 
sich damit als feste Tradition in der Vorweihnachtszeit eta-
bliert – und der Bläserkreis freut sich bereits darauf, auch in 
diesem Jahr wieder für den guten Zweck durch Bergkirchen 
zu ziehen. Text: R. Goeb, Foto: N. Hahn

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

sehr geehrte Gewerbetreibende,

leider gibt es auch in unserer Branche 
schwarze Schafe. Häuåg versuchen betrü-
gerische Firmen unter dem Deckmantel 
einer bekannten Gemeindepublikation, 
in Abo-Fallen zu locken. Nachdem zu-
nächst pene trant telefonisch Druck und Hektik aufgebaut wird, 
folgt ein Korrekturabzug, der es in sich hat: Viel Kleingedrucktes 
und enorme versteckte Gebühren. 

Dieses Vorgehen hat bereits eine bedauerlich lange Tradition, 
zahlreiche Warnungen und bekannte Übeltäter ånden sich bei der 
Online-Recherche zu „Kölner Masche“.

Wir distanzieren uns ausdrücklich von diesem Geschäftsgebaren!

Achten Sie bitte darauf, wer Ihr Vertragspartner ist!

 Ihr REBA-VERLAG aus Freising

Achtung: 
Betrugsversuche!
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Abholtermine Müllabfuhr
Restmülltonne: Kreuzholzhausen und Palsweis (R2): 30.03., 14.04., 28.04., 12.05.2026
GADA (R3): 27.03., 11.04., 24.04., 08.05., 22.05.2026
Übrige Gemeinde (R1): 23.03., 07.04., 20.04., 04.05., 18.05.2026

Papiertonne: P 1 = Bergkirchen-Ort, Feldgeding, GADA, Günding, Kreuzholz-
hausen, Lauterbach, Oberbachern und Rennhof: 13.04., 11.05.2026
P 2 = Palsweis, Palsweis-Moos und die restlichen Orte: 14.04., 12.05.2026
P 3 = Breitenau und Unterbachern: 09.04., 06.05.2026
In die Papiertonne gehören: Zeitungen, Papier, Pappe, Prospekte, Kartonagen und sonstiges Papier.

Biotonne: Termine gelten für alle Ortsteile: 31.03., 15.04., 29.04., 13.05.2026

Gelbe Tonne: G 1 = Bergkirchen Ort: 26.03., 10.04., 23.04., 07.05., 21.05.2026
G 2 = alle übrigen Orte: 27.03., 11.04., 24.04., 08.05., 22.05.2026

Alle Tonnen müssen am Leerungstag ab 6:00 Uhr früh an dem für das Müllfahrzeug 
befahrbaren Straßenrand bereitgestellt werden.

Recyclinghof Günding, Feldgedinger Str. 20 (Bauhofgelände)

Öffnungszeiten:  Mittwoch 15:00 – 18:00 Uhr 
   Freitag  15:00 – 18:00 Uhr
   Samstag      9:00 – 13:00 Uhr

Giftmobil am Recyclinghof
Samstag, 21.03.2026 10:00 – 13:00 Uhr Schwabhausen
Mittwoch, 25.03.2026 14:00 – 18:00 Uhr Dachau-Süd
Samstag, 18.04.2026 10:00 – 13:00 Uhr  Markt Indersdorf
Samstag, 25.04.2026 09:00 – 12:00 Uhr  Altomünster
Samstag, 09.05.2026 10:00 – 13:00 Uhr Haimhausen
Mittwoch, 20.05.2026 15:00 – 18:00 Uhr Röhrmoos

Reststoffdeponie Jedenhofen
Reguläre Öffnungszeiten:  Dienstag   8:00 – 12:00 Uhr  und 12:30 – 15:00 Uhr
Dort können u. a. Glas- und Steinwolle (in speziellen KMF-Säcken verpackt), Asbest-
zementplatten (in Big Bags verpackt) und Teerpappe gegen Gebühr entsorgt werden.

Sitzungstermine
Gemeinderatssitzungen
Dienstag, 24.03.2026, 18:30 Uhr
Dienstag, 21.04.2026, 19:00 Uhr
Dienstag, 12.05.2026, 19:00 Uhr

Bauausschusssitzungen
Donnerstag, 26.03.2026, 18:30 Uhr
Donnerstag, 23.04.2026, 18:30 Uhr

Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Bergkirchen, Johann-Michael-Fischer-Str. 1, 2. Stock. 

Beratungstage 
der Deutschen Rentenversicherung 
Süd und Bund

Rentensprechtage im Landratsamt Dach-
au, Weiherweg 16, Zimmer 105 donners-
tags von 9:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 
bis 16:00 Uhr an folgenden Terminen: 
Donnerstag, 16.04.2026
Donnerstag, 07.05.2026

Termine können unter der kostenlosen 
Hotline 0800 / 1000-480-15 anschließend 
Auswahl „8“ vereinbart werden. 
Montag – Donnerstag 7:30 – 16:00 Uhr 
Freitag            7:30 – 12:00 Uhr 

Aktenvernichtung am Recyclinghof
Aktenvernichtung am Recyclinghof jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch, 15.04.2026 Recyclinghof Markt Indersdorf
Mittwoch, 10.06.2026 Parkplatz Karlsfelder See

Pro Anlieferung max. 10 gefüllte Aktenordner oder die entsprechende Menge loses 
Papier. Für die Vernichtung größerer Mengen wenden Sie sich bitte an private Ak-
ten- oder Datenvernichtungsårmen. Auskunft erteilt die Kommunale Abfallbera-
tung. Pro Anlieferung fällt pauschal ein Entgelt von 5 Euro an.

Erscheinungstermin 
für das nächste  
Gemeindeblatt  
Bergkirchen

Die April/Mai-Ausgabe 
2026 erscheint zwischen 
dem 15. und 20. Mai 2026.
 
Redaktionsschluss für Vereinsnachrich-
ten bzw. Berichte von Organisationen 
und Einrichtungen der Gemeinde ist 
am Donnerstag, der 16. April 2026.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge recht-
zeitig per E-Mail an Frau Lindermüller 
unter pressestelle@bergkirchen.de. 

Notrufnummern

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 (ohne Vorwahl)

In dringenden Notfällen 
(Herzinfarkt, Schlaganfall etc.) 

112 (Rettungsleitstelle)

Polizei Notruf 110
Polizeiinspektion Dachau 08131 / 5 61-0

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Giftnotruf-Zentrale  

Bayern 089 / 19 240

Rufnummer für Trauernde:

NetzwerkTrauerDachau 

„TaBOR“ 0151 / 20 20 04 23

Photovoltaikmodule
Photovoltaikmodule können kostenlos auf den Recyclinghöfen Dachau Webling 
und Markt Indersdorf abgegeben werden. Bei Anlieferung größerer Stückzahlen 
(mehr als 5 Module) rufen Sie uns bitte vorher an, Tel. 08131 / 74 11-701.
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UNSERE AKTUELLEN ANGEBOTE

große Auswahl an Salatpflanzen • vielfältiges Sortiment  
an Gemüsepflanzen • viele verschiedene Kräuterpflanzen •  

Beet- und Balkonpflanzen
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kümmert sich jemand um Ihr Anliegen. 

 

Stadtwerke Dachau     

Kundenservice 

Telefon 0 81 31 / 70 09-68      
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Leistungsfähig, 
günstig und nah 
am Kunden 
 Es gibt zahlreiche gute Gründe, sich für die sichere 

und regionale Versorgung durch die Stadtwerke  

Dachau zu entscheiden. Einer von vielen lautet:  

nah und immer für Sie da. Anruf genügt – und schon 

kümmert sich jemand um Ihr Anliegen. 

 

Wir helfen Ihnen mit unserer Genossenschaftlichen Beratung 
bei der Planung Ihrer �nanziellen Zukunft.
Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Sonnenstraße 9, 85232 Bergkirchen 
Tel. 08131 356975-0  
Fax 08131 356975-29

www.vr-dachau.de

vor Ort
Meine Bank


